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Sowjetkonsul unerwünscht

VERLAG UND SCHRIFTLEITUNG : TÜBINGEN , UHLANDSTRASSE 2

NEW YORK . Der bereits vor einer Woche
Aufsehen erregende Fenstersturz der russi -
schen Lehrerin Konsenkina aus dem drit -
ten Stock des sowjetischen Generalkonsulates
in New York zieht weite Kreise . Das US-
Staatsdepartement verwahrte sich gegen die
entstellenden Presseerklärungen des sowjeti -
schen Generalkonsuls Lomakin . Staats -
sekretär Marshall bezeichnete die Ange -
legenheit als ,, schwerwiegend " .

Die Rolle Lomakins bei der zwangsweisen
Zurückhaltung der Kosenkina im russischen
Konsulatsgebäude und seine die Ereignisse ,
wie es heißt , völlig verdrehenden Ausfälle ge -
gen die amerikanischen Behörden veranlaßten
das Staatsdepartement , bei Präsident Tru -
man einen Antrag auf Entziehung der kon -
sularischen Rechte Lomakins zu stellen und
seine Abreise aus den USA zu fordern , weil
er diese Rechte ,,mißbraucht " habe .

Es heißt , Lomakin habe bereits seinen
Schiffsplatz bestellt . Auch nach der Abreise
Lomakins würde die Kosenkina - Affäre und der
dieser vorangegangene ähnliche Fall des Leh -
rers Samarin nicht als abgeschlossen be -
trachtet werden , erklärte ein Sprecher des
Staatsdepartements .

Einigung in Moskau ?
Westbotschafter erneut bei Molotow / Bevin blieb über das Wochenende in London .

PARIS . Die Moskauer Botschafter der West -
mächte wurden am Freitagabend neuerlich von
Molotow empfangen . In der Besprechung
sollen der Zeitpunkt für die geplante Vierer -
konferenz festgesetzt und technische Einzel -
heiten zu ihrer Durchführung geregelt worden
sein . Obwohl die letzte Entscheidung über das
Zustandekommen der Viererbegegnung von
Stalin abhängen wird , darf sie doch als ge -
sichert gelten . Man nimmt an , daß die Vorbe -
sprechungen nun abgeschlossen sind . Es wird
nur noch um die Schlußredaktion der Verein -
barungen über das Konferenzprogramm ver -
handelt , da man auch über die kleinsten Ein -
zelheiten keine Unklarheiten bestehen lassen
will , um die Möglichkeit eines erneuten Schei -
terns der direkten Aussprache der Außenmi -
nister auf ein Minimum zu reduzieren .

Den vorliegenden Nachrichten zufolge sollen
die Westmächte , von ihrem ursprünglich ein -
genommenen Standpunkt abweichend , das Zu -
geständnis gemacht haben , daß auf der Vie -
rerkonferenz nicht nur die Frage Berlin , son -
dern das gesamtdeutsche Problem zur Erör -
terung kommt .

Französische Gewerkschaften gegen Regierung
Senkung von Brot - und Fleischpreisen erforderlich / Reynauds Reise

PARIS . Zwischen den nichtkommunistischen len Währungsfonds und der Internationalen .
Gewerkschaften und der Regierung ist ein Bank nahe stehen , mißt man der Reise Rey -
Konflikt ausgebrochen . Die Gewerkschaften , nauds nach Washington große Bedeutung zu
die sich in einem Kartell vereinigt haben und und will wissen , daß Reynaud am 25 . Sep -
zusammen mit der Regierung an der Lösung tember in den USA eintreffen werde . Man
der Lohn - und Preisfrage arbeiten wollten , rechnet ferner mit Besprechungen zwischen
brachten ihr Mißfallen an der Wirtschaftspoli - Reynaud und dem britischen Schatzkanzler Sir
tik der Regierung dadurch zum Ausdruck , daß Stafford Cripps sowie dem Administrator
sie die Verhandlungen über die Senkung der des ERP , Hoffman und dem amerikani -
Lebenshaltungskosten durch einen scharfen schen Finanzminister Snyder . Vermutet wird ,
Absagebrief an Ministerpräsident Marie ab - daß Frankreich und England sondieren wer -
brachen und aus dem von der Regierung ein - den , inwieweit eine Erhöhung des Goldpreises
berufenen Wirtschaftsausschuß austraten . In sich durchführen lasse . Nach amerikanischer
einer gemeinsamen Erklärung der sozialisti - Ansicht käme dies jedoch einer Abwertung
schen und christlichen Gewerkschaften , die 2 % des Dollars gleich , die abgelehnt wird .
Millionen Mitglieder aufweisen , wurde der
Regierung vorgeworfen , sie sei nicht in der
Lage , den Arbeitern eine stabile Kaufkraft zu
garantieren .

Die französische Regierung muß nun ver -
suchen , eine Herabsetzung der Brot - und
Fleischpreise zu erreichen , zumal eine Erhö -
hung der Löhne unter allen Umständen ver -
mieden werden soll . Kritisiert werden von
den Gewerkschaften die außerordentlichen
Vollmachten für den Finanz - und Wirtschafts -
minister Reynaud sowie dessen geplante
Reise nach Washington , von der man befürch -
tet , daß sie zu einer neuen Abwertung des
Franc , zu einer Steigerung der Lebenshal -
tungskosten und zum Zusammenbruch der In -
dustrie wie der Landwirtschaft führen müsse .

In Kreisen der USA , die dem Internationa -

Die Demontagen laufen an
PARIS . Nach Aeußerungen französischer di -

plomatischer Kreise müssen im Laufe des Au -
gust alle Betriebe , die auf der Demontageliste
stehen , ihre Arbeiten einstellen . Die Demon -
tage soll in einem Zeitraum von 1 bis 7 Mo-
naten abgeschlossen sein .

-

Hiesige Regierungsstellen erklären , daß die
meisten Firmen der Listen I und III ihren

Stillegungsbescheid erhalten haben . Die fran -
zösische Militärregierung hatte bekanntgege -
ben , daß , entgegen der ursprünglichen Absicht ,
auch die in der Liste II aufgeführten Firmen
heute die Demontagebefehle zu erwarten hät -
ten . Die Anlagen dieser Firmen werden de -

montiert und auf Lager genommen . Die vor -
gesehenen Erleichterungen die Uhrenfa -
briken Mauthe und Kienzle sollten beispiels -
weise ganz von der Liste abgesetzt werden

sind fortgefallen . Sprecher der Militärre -
gierung bezeichnen Regierungsrücktritt und

Proteststreik als Anlässe für die Verschärfung .
Bei Maybach wird seit einer Woche de -

montiert . Der Betriebsrat ist aufgelöst , die
Gefolgschaft entlassen und dem Arbeitsamt
zur Verfügung gestellt worden . Der zuständige
Administrateur der französischen Militärre -
gierung hat einen Teil des kaufmännischen
und technischen Personals zur Durchführung
der Demontagearbeiten durch das Arbeitsamt
verpflichten lassen .

England interessiert sich

TÜBINGEN . Am vergangenen Wochenende
hielt sich der britische Labourabgeordnete Dick
Croßmann in Tübingen auf , um sich per -
sönlich über die Verhältnisse in der Uhren -
industrie Südwürttembergs zu informieren . Die
Reise hatte inoffiziellen Charakter , jedoch ver -
ständigte Croßmann die britische Regierung
von seinen Absichten .

Presse

Anlaß seiner Reise war der bekannte Be -
richt in der englischen Fachzeitschrift , , Jewel -
ler and Metalworker " , der in der deutschen

zu lebhaften Erörterungen geführt
hatte . Croßmann erklärte , in England wünsch -
ten weder Regierung noch Parlament , die Re -
parationspolitik mit irgendwelchen Wirtschafts -
interessen verknüpft zu sehen .

Einer eingehenden Fühlungnahme mit den
betroffenen Kreisen in Schwenningen waren
vertrauliche Besprechungen im Wirtschafts -
ministerium vorausgegangen .

Ueber den Empfang der drei Vertreter der
Westmächte durch Generalissimus Stalin ,
der für Montag angekündigt worden war , lie -
gen noch keine Nachrichten vor .

Aus London wird gemeldet , daß Außenmi
nister Bevin die Hauptstadt über das Wo-
chenende wieder nicht verlassen hat , um die
Berichte seines Moskauer Sonderbotschafters ,
Frank Roberts , mit seinen Beratern über -
prüfen zu können . Die Besprechungen zwi -
schen dem Leiter der Deutschlandabteilung
im Foreign Office , Sir William Strang , und
dem amerikanischen und französischen Bot -
schafter wurden fortgesetzt .
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Von der Presse wird die Stimmung in zu -
ständigen Londoner Kreisen als „ gemäßigter
Pessimismus “ bezeichnet , während in Paris
, , gedämpfter Optimismus " herrschen soll . Die
Züricher Weltwoche " , berichtet , in breiten
Schichten der französischen Hauptstadt sei ge -
radezu eine Gefühl der Erbitterung gegen die
Amerikaner zu bemerken , ,, denen man vor -
wirft , sie seien entschlossen , die Deutschen
auf Kosten Frankreichs zur Vormacht auf dem
europäischen Kontinent zu machen " . Der Leit -
artikler dieses Blattes kritisiert den von Wal -
ter Lippman angeführten Feldzug gegen
die Deutschlandpolitik General Clays . Er
weist darauf hin , daß dieser republikanische
Journalist im Jahre 1933 den Machtantritt

Hitlers begrüßt und sich auch späterhin häu -
fig in seiner Beurteilung der weltpolitischen
Lage getäuscht habe . Jetzt gehe es ihm nur
darum , aus innerpolitischen Gründen ,, so aus -
gesprochene Exponenten der demokratischen
Partei , wie das heute General Clay und sein
politischer Berater , Robert Murphy , sind " , zu
diskreditieren , da sie durch ihren großartig
geführten Kampf um Berlin " das Ansehen
Trumans und der Demokraten in der ameri -
kanischen Oeffentlichkeit gefestigt hätten . Von
dem Ausgang der ,, Belagerung Berlins " hänge
ebensoviel ab wie von den geschichtsentschei -
denden mißglückten großen Belagerungen von
Wien , Verdun und Stalingrad .

Verfassungsvorarbeiten im Endstadium
HERRENCHIEMSEE . Am letzten Wochen -

ende trat das Plenum des Verfassungsaus -
schusses zusammen , um die Vorschläge und
Berichte der drei Unterausschüsse eingehend
zu besprechen . Soweit verschiedenartige Auf -
fassungen bestehen , sollen auch diese später
dem parlamentarischen Rat vorgelegt werden ,
um ihm die Möglichkeit zu bieten , sich für die
eine oder die andere Lösung zu entscheiden .
Vorläufig besteht das Gebiet des Bundes deut -
scher Länder lediglich aus den elf Ländern ,
die bei der Gründung beteiligt seien , wird in
einem Bericht betont . Es solle jedoch jeder an -
dere Teil Deutschlands auf Wunsch in den
Bund aufgenommen werden können , wofür ein
einfaches Bundesgesetz genüge . Berlin sei auf
Grund seiner besonderen Stellung schon heute
als Glied des Bundes zu betrachten und könne
bereits jetzt vollberechtigte Vertreter in die
gesetzgebenden Organe des Bundes entsenden .
Schließlich wurde der Standpunkt vertreten ,
daß trotz des provisorischen und fragmentari -
schen Charakters des Bundes es erforderlich
sei , ihm eine Flagge zu geben und dafür die

, , Für jede Eventualität bereit "

WASHINGTON . Der ehemalige General -
stabschef der USA , General Spaatz , gab in
einem am Samstag veröffentlichten ersten Be-
richt über die Nachkriegstätigkeit der ameri -
kanischen Luftflotte bekannt , die amerikani -
sche Luftwaffe habe ein ferngesteuertes auto -
matisches Lufttorpedo konstruiert , das eine
Atomsprengladung 8000 km weit mit Ueber -
schallgeschwindigkeit befördern könne . Beab -
sichtigt sei , den Kongreß zu ersuchen , die Zahl
der Kampfgruppen , die augenblicklich auf 70
gebracht werden soll , noch darüber hinaus zu
vermehren . Spaatz versicherte nach Hinwei -
sen auf das intensive Forschungsprogramm ,
das dem Flugzeugantrieb durch Atomkraft
gelte , die amerikanische Luftwaffe stelle in
ihrer gegenwärtigen Form eine Waffe dar ,
die , , für jede Eventualität bereit ist " .

Am Freitag wurde unter Vorsitz von Ver -
teidigungsminister Forrestal eine Konfe -
renz der amerikanischen Generalstabschefs er -
öffnet . Man nimmt an , daß u . a . auch Pro -

bleme besprochen werden , die sich für das
amerikanische Armeeoberkommando aus der
internationalen Lage ergeben .

Demokratische Ordnung in Finnland

HELSINKI . , , Solange das gegenwärtige Ka -
binett besteht , wird demokratische Ordnung
in Finnland herrschen " , erklärte der finnische
Ministerpräsident Fagerholm am vergan -
genen Samstag . Eine Aenderung der finni -
schen Außenpolitik sei nicht zu erwarten . Er
werde immer bestrebt sein , die bereits beste -
henden guten Beziehungen mit der Sowjet -
union aufrecht zu erhalten .

Fagerholm warf der sich um die kommuni -
stische Partei gruppierenden volksdemokrati -
schen Union Finnlands vor , sie versuche in der
UdSSR Mißtrauen gegen sein Kabinett zu
wecken . In Wirklichkeit gehe es um innenpoli -
tische Probleme , vor allem darum , daß die

HeuteSportwoche
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Italiens Kolonien
Von Carlo Mundt , Mailand

Die italienische Oeffentlichkeit verfolgt mit
steigender Verbitterung die Verhandlungen
über das Schicksal der einstigen italienischen
Kolonien in der englischen Hauptstadt . Wenn
sich die vier Großmächte bis zum 15 . Septem -
ber 1948 nicht darüber einigen , wie die Kolo -
nien Libyen Eritrea ein schmaler Gebiets -
streifen , der sich längs des Roten Meeres vom
französischen Dschibuti bis zur sudanesischen
Grenze hinzieht und Italienisch - Somali -
land verteilt werden , dann haben die Verein -
ten Nationen eine Sorge mehr . Bisher sieht es
nicht so aus , als ob man in London zum Ziel
käme . Das Spiel ist zu offensichtlich darauf
abgestellt , auf der einen Seite Rußland aus
dem Mittelmeer herauszuhalten , auf der an -
deren Seite das Verbleiben der Angloameri -
kaner in Libyen unmöglich zu machen .

Die Italiener haben offiziell in London die
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Treuhänderschaft über die drei zur Debatte
stehenden Kolonien verlangt . Allein 50 000
Flüchtlinge warten zumeist in italienischen
Lagern darauf , nach Tripolitanien zurück -
kehren zu können , ganz abgesehen von den
vielen Arbeitslosen , die hoffen , jenseits des
Mittelmeeres Arbeit und Brot zu finden . Im
wesentlichen geht es den Italienern um Libyen ,
das von der Viererkommission mit Bedacht in

Ein Vergleich der Größen und der Bevölke -
Cyrenaika und Tripolitanien aufgeteilt wurde .

rungsdichte der drei Kolonien zeigt die Be -
deutung Libyens sehr klar :

Farben schwarz - rot - gold zu wählen . In keinem
Land soll das Einparteiensystem erlaubt sein .

ausschusses in Herrenchiemsee als nahezu ab -
Damit dürften die Arbeiten des Verfassungs -

geschlossen angesehen werden . Vorgesehen ist ,
daß Staatsminister Dr . Pfeiffer zusammen
mit einigen maßgebenden Mitgliedern des Ver -
fassungsausschusses , u . a . Staatsrat Prof . Dr .
Karl Schmid , den Ministerpräsidenten in Libyen
den letzten Augusttagen bei den Vorarbeiten Eritrea
für die Tagesordnung des parlamentarischen
Rats , der nunmehr am 1. September in Bonn
zusammentreten wird , beratend zur Seite ste -
hen .

Der ,,Frankfurter Rundschau " zufolge halten
sich zurzeit Mitglieder der demokratischen Par -
teien der Ostzone in Westdeutschland auf , um
die Bildung eines politischen Gremiums zu be -
raten , dessen Ziel die parlamentarische Ein -
beziehung der sowjetischen Besatzungszone in
westdeutsche Institutionen sein soll . Das Gre -
mium erstrebt gleichzeitig eine Koordinierung
mit der bestehenden „ Arbeitsgemeinschaft der

Ostflüchtlinge " .

volksdemokratische Union im Juli während
der Verhandlungen um die Regierungsneubil -
dung die Zusage habe erreichen wollen , daß

die Staatspolizei und der Rundfunk , die sich
unter ihrer Kontrolle befanden , nicht reorgani -

siert würden . Nunmehr würden aber diese Or-
ganisationen der Kontrolle des Parlaments un -
terstellt .

Überhitzte Atmosphäre in Berlin
BERLIN . Seit der Schießerei auf dem Pots -

damer Platz , an der Dreisektorenecke in der
letzten Woche haben die Zusammenstöße und
Zwischenfälle in diesem Raum nicht mehr auf -
gehört . An der Grenze jedes Sektors befinden
sich jeweils deutsche und Militärpolizisten in

Bereitschaft . Bei einer Razzia drang russische
Militärpolizei in den amerikanischen Sektor
ein und zwang die Besatzung eines Ueberfall -
wagens der deutschen Polizei , ihr zu folgen .
Zwei Angehörige der Westberliner Polizei in
Zivil wurden am Samstag auf dem Potsdamer
Platz festgenommen . Der Direktor der US -
Militärregierung in Berlin , Oberst How -
ley , legte gegen diese Verhaftungen scharfen
Protest ein .

Am Freitagvormittag verhafteten deutsche
Polizeibeamte des Ostsektors den Leiter des
zentralen Kohlenamtes der Stadt Berlin , Dr .
Mückenberger . Seitdem fehlt jede Spurvon ihm . Alle Bemühungen des stellvertreten
den Bürgermeisters von Berlin , Dr . Frie -
densburg , um seine Befreiung blieben bis -
her ohne Erfolg .

Am Sonntagnachmittag zerrten sowjetische
Militärpolizisten den stellvertretenden Direk -
tor der US - Informationsabteilung in ihren
Jeep und entführten ihn in den Ostsektor .

Der Direktor der Kriminalpolizei im sowje -
tischen Sektor wurde während einer Boxver -
anstaltung von Beamten der Berliner West -
polizei verhaftet . Vorgeworfen wird ihm ein
Fall von Freiheitsberaubung .

Somaliland

Größe qkm Bevölkerung 1939 dav. Italiener

1 759 540 924 000 118 000
119 472 675 000 65 . 000
506 573 1 090 000 15 000

Im großen und ganzen handelt es sich um
Wüstenflächen , aber aus erheblichen Teilen

haben die Italiener fruchtbare Gebiete hervor -
gezaubert . Der Artikel 23 des Friedensvertra -
ges enthält den Verzicht Italiens auf alle Rechte

und Ansprüche in den drei Kolonien , die schon
vor der faschistischen Zeit in seinem Besitz

waren , in sich . Aber die Italiener haben nie -
mals aufgehört zu hoffen , daß sie wieder in
den Besitz dieser Landstriche kommen , ohne
Zweifel durch das Verhalten der Westmächte ,
vor allen Dingen in der Zeit vor den letzten
Wahlen ermutigt .

Die Engländer haben auf der Londoner
Konferenz vorgeschlagen , die Sitzungen der
Kolonialkommission geheimzuhalten . Das ist
bezeichnend für die Lage der Briten , die sich
in diesem Falle in einer äußerst unangeneh -
men Situation befinden . Einerseits können sie
es sich nicht erlauben , eine antiitalienische Po -
litik zu betreiben , die die Regierung de Gas -
peri beim italienischen Volk in Miẞkredit
bringt , andererseits glauben sie auf die stra -
tegischen Stützpunkte in der ehemaligen Ko -
lonie Libyen nicht verzichten zu können , nach -

dem Palästina und Aegypten für die Vertei -
digungsfront Afrika nicht mehr in Frage
kommen . Und das gleiche gilt schließlich für
Somaliland .

Die englischen Dominien haben sich in Lon -
don durchweg für eine Treuhänderschaft Eng -
lands über Libyen ausgesprochen , und nur
Südafrika setzte sich für die Rückgabe von
Eritrea und Somaliland an Italien ein . Die
englische Presse ist nicht immer der Meinung ,

daß die Italiener leer ausgehen sollen . Das
Londoner " Tablet " schreibt warnend , daß ,
wenn man die Ausstoßung Italiens aus Afrika
verkünden würde , England selbst wenig Chan -
cen habe , dort zu verbleiben . Der , ,Observer "

glaubt zu wissen , daß Frankreich und die USA
insgeheim für die Rückkehr der Mittelmeer -

Guardian " wiederum prophezeit , daß sich die
republik nach Libyen seien . Der ,,Manchester

Vereinten Nationen letzten Endes doch mit der
Regelung dieses Komplexes befassen müßten .

Abessinien Eritrea bekommen würde , Italien
Schließlich würde dabei herauskommen , daß

Somaliland , Frankreich den Fezzan . Die Cy -
renaika würde unter englischem Mandat un -
abhängig werden . Nur für Tripolitanien wagt
das liberale Blatt keine Prognose zu geben .
Das Blatt schreibt weiterhin , daß unter der
eingeborenen Bevölkerung Libyens ein hart -
näckiger Widerstand gegen die Rückkehr Ita -
liens sich spürbar mache .

Die Franzosen , die in der Kolonialfrage bis
Fortsetzung auf Seite 2
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Beim Landeshauptmann von Vorarlberg
Von unserem nach Bregenz entsandten LH . -Mitarbeiter

Ganz in der Nähe des lärmerfüllten Bahnhofs -
platzes in Bregenz ist der Sitz der Vorarlberger
Landesregierung . Im zweiten Stockwerk des
, , Grauen Hauses " hat der erste Bürger des Lan -
des , der hier die Amtsbezeichnung ,, Landeshaupt -
mann ' führt , seinen Arbeitsraum .

Die Tür zu einem der Zimmer am Ende des
Flurs steht einen Spalt offen . Aus einem Neben -
raum ergeht nach Anklopfen die Aufforderung
einzutreten . Dort sitzt an einem Schreibtisch ,
wie er in hundert anderen Büros auch steht , hin -
ter einem Berg von Akten ein Mann zwischen
50 und 60 , vielleicht auch schon über 60 , offen -
sichtlich bäuerlicher Herkunft . Er steht auf und
stellt sich mit einem festen Händedruck seinem
Besucher vor . Es ist nicht der Hüter des Vor -
zimmers , wie der Besucher zunächst anzunehmen
geneigt war , sondern der Landeshauptmann
selbst Ulrich Ilg , Typ und Repräsentant der Vor -
arlberger alemannischen Bauern .

Das Gespräch , das sich nur um wenige formelle
und schon im voraus formulierte Fragen bewegen
sollte , verlor alsbald die unpersönliche Note kon -
ventioneller Interviews . Angeregt von der warm -
herzigen , den Vater einer kinderreichen Familie
ausweisenden Art Ulrich Ilgs , glaubte der Besu -
cher alsbald einem alten Bekannten gegenüber
zu sitzen . Er erinnerte sich . ähnliches anläßlich
eines Gespräches mit dem verstorbenen Staats

präsidenten von Südwürttemberg , Lorenz Bock,
in einem der gemütlichen Butzenscheibenzimmer
des Schlosses Bebenhausen empfunden zu haben .
Die Erklärung dafür fand der Besucher in der
Verwandtschaft der Stämme , die um den Boden -
see wohnen .

Durch die geöffneten Fenster des schmucklosen
Raumes dringt der Lärm der Straße : das Hu -
pen der Automobile , unter denen zu dieser Zeit

es war während der Bregenzer Festspielwo -
chen auch deutsche Autos waren , und das La -
chen freudig bewegter Menschen , unter ihnen
viele Deutsche von jenseits der Grenze , Es war
das erste Mal , daß Deutsche nach dem Krieg ohne
große Formalitäten österreichischen Boden be -
treten durften . Früher waren sie die Stütze des
Vorarlberger Fremdenverkehrs gewesen . Ange -
sichts dieser Tatsache stellte der Besucher dem

Fortsetzung von Seite 1

Italiens Kolonien

auf den Fezzan und die Cyrenaika mit Italien

sympathisieren , verhalten sich sehr still . Sie

vermeiden es , sich festzulegen . Die Pariser ,, Le
Monde " schreibt zu der Frage , daß das Ab -
kommen den Ansprüchen der Italiener gerecht
werden müsse , die die Kolonien für ihren Men -
schenüberschuß notwendig hätten . Die Ameri -

kaner dagegen , auf die sich die Hoffnung der
breiten italienischen Massen in dieser Ange -
legenheit stützt , hüllen sich womöglich in noch
tieferes Schweigen als ihre französischen Kol -
legen .

Landeshauptmann die Frage nach dem Schicksal
der deutschen Alpenvereinshütten , eine Frage ,
die vielen deutschen Gebirgswanderern , denen
das Vorarlberger Ländle in unvergeßlichen Berg -
fahrten ans Herz gewachsen ist , sicherlich ebenso
naheliegend erschienen wäre , hätten sie dem er -
sten Mann dieses Landes gegenüber gesessen . Die
Antwort war ausweichend : die Alpenvereinshüt -
ten fallen unter den Begriff des deutschen Eigen -
tums in Oesterreich , und dessen Schicksal ist , wie
man ja aus Zeitungsberichten über das Tauzie -
hen zwischen den Sowjets und den Westmächten
weiß , nicht geklärt . Ob man die Alpenvereins -
hütten billigerweise und herzlich gerne wieder
den deutschen Alpenfreunden zurückgeben wür
de ? Diese Frage einem Mann zu stellen , der in
seinen Entschlüssen nicht frei ist , verbot der
Takt . . .

Dagegen erschien es dem Besucher nicht un -
schicklich , sich nach dem Ergehen der Reichs -
deutschen in Vorarlberg zu erkundigen . Es wird
ja keine Indiskretion ausgeplaudert , wenn man
daran erinnert , daß sich die Reichsdeutschen nach
dem Zusammenbruch von 1945 in Oesterreich
keiner besonderen Sympathien erfreuten . Offene
und versteckte Schikanen und Belästigungen ,
Möbelbeschlagnahmungen und schließlich Mas -
senausweisungen mit nur 35 Kilo Gepäck pro
Kopf waren einige Monate hindurch an der Ta -
gesordnung . Die Deutschen , die von solchen Maß-
nahmen betroffen wurden , sind begreiflicher -
weise geneigt , sie den Oesterreichern zuzuschrei -
ben .

Der Landeshauptmann , dem der Besucher diese
Ressentiments erklärt , hat dafür Verständnis .
Gewissermaßen zur Erklärung der damaligen
Situation weist er darauf hin , daß bei Kriegs -
ende 40. 000 reichsdeutsche Evakuierte auf 120 000
Vorarlberger kamen . Der Wohnraum war eng
geworden , und nach dem Aufhören der Lebens -
mittelzufuhren fehlte es in den ersten Monaten
nach der Kapitulation oft an Brot , Kartoffeln
und anderem Notwendigen . Der Sündenbock , der
in einer solchen Lage von den Einheimischen ge -
sucht wird , war schnell in dem starken reichs -
deutschen Element gefunden . Die Möbelbeschlag -
nahmungen und die Ausweisungen hingegen will
der Landeshauptmann nicht im österreichischen
Schuldbuch stehen lassen Eines Tages wird sich
auch dieser Fall klären . Die Möbel , die Reichs -
deutsche heute noch in Vorarlberg stehen haben ,
können , wie der Landeshauptmann erklärt , auf
Antrag abgeholt werden . Von österreichischer
Seite steht dem Abtransport jedenfalls nichts im
Wege .

Drei - bis viertausend Reichsdeutsche wohnen
auch heute noch in Vorarlberg . Sie haben nichts
zu klagen , es sei denn , daß sie in ihrer Bewe -
gungsfreiheit über die Demarkationslinien der
Besatzungszonen hinweg noch nicht so frei sind
wie die Oesterreicher . Aber wir Deutsche inner -
halb Deutschlands haben ja länger als drei Jahre
gleichfalls einen Paß benötigt , um im Westen
reisen zu können , und eine Reise nach Ost - und
Mitteldeutschland ist noch heute mit ähnlichen
Schwierigkeiten belastet wie eine Reise ins Aus -
land .

So sehr man in Vorarlberg auf den deutschen
Reiseverkehr Wert legt die paar tausend Hol -
länder und Engländer , die in diesem Jahr ihre
Ferien dort verbrachten , können keinen ausrei -
chenden Ersatz für die ausgefallenen deutschen
Gäste bieten , so gibt man sich doch darüber
keinen Illusionen hin , daß nur sehr wenige Deut -
sche in den nächsten Jahren Auslandsreisen ma -
chen können , weil eben die Devisen knapp sind .

Aber an eine andere Möglichkeit , mit Deutsch -
land ins Geschäft zu kommen , denkt der nüch -
terne und sachliche Landeshauptmann : an die
Intensivierung des Wirtschaftsverkehrs vor allem
mit dem neuen südwestdeutschen Staat und mit
Bayern . In den letzten Jahren ist dieser Wirt -
schaftsverkehr über einige kümmerliche Kom -
pensationsgeschäfte Vorarlberg liefert Vieh ,
Süddeutschland dafür Heu und einen Rest in
Wein - nicht hinausgekommen . Vorarlberg
könnte in der Hauptsache Nutzvieh und Holz ex -

portieren . Sein Importbedarf , der wesentlich grö-
Ber als der Exportwert ist , liegt vor allem bei

hochwertigen Maschinen . Ein Ausgleich könnte
nach der Ansicht von Landeshauptmann Ilg da -
durch geschaffen werden , daß man , ähnlich wie
im Wirtschaftsverkehr zwischen Oesterreich und
der Schweiz , auch zwischen Süddeutschland und
Oesterreich einen Clearing - Verkehr einrichtet .

Gegen deutsche Kohle könnte Vorarlberg Elek -
trizität in noch größerem Umfang als bisher lie -
fern , denn die Absichten der Wiener Instanzen ,
den Elektrizitätslieferungsvertrag mit Deutsch -
land durch den Bau einer über den Arlberg füh -
renden 700 km langen Hochspannungsleitung nach
Ostösterreich unmöglich zu machen , sind fehlge -

schlagen . Landeshauptmann Ilg bestätigt , daß
diese Leitung , die zwar fertig ist , aber nicht be -
nützt wird , sich als eine glatte Fehlinvestition er -
wiesen hat . Durch einen Omgusvertrag wird den
Wienern ohnehin billiger Strom aus Bayern ge -
liefert .

Vom nahen Bahnhof dringt das Pfeifen des
Triebwagens herüber , der den Besucher wieder
nach Lindau bringen soll . Rascher Aufbruch und
Verabschiedung . Zwanzig Minuten später steht er
wieder auf deutschem Boden .

Nachrichten aus aller Welt
TÜBINGEN . Der Staatspräsident von Südbaden ,

Wohleb , und der Ministerpräsident von Rheinland -
Pfalz , Altmeier , statteten dem erkrankten Staats -
präsidenten Württemberg - Hohenzollern , Dr.
Gebhard Müller , in Bad Ditzenbach einen Besuch
ab , um ihm ihre Glückwünsche zu seiner Wahl zu
überbringen .

von

BADEN - BADEN . Der Südwestfunk wandte sich
gegen die Vorwürfe der Freiburger SPD - Zeitung
„Das Volk " , er treibe Hetzpropaganda und gebe

der Ländervereinigung .

Nur die Russen sind klar . Sie wollen , daß
Italien seine Kolonien wieder bekommt . Die
kommunistische Presse Italiens bezichtigt Eng -
land offen , eine italienfeindliche Kolonialpoli - einseitig gefärbte Berichte insbesondere zur Frage
tik zu betreiben , die antikommunistische
Presse des Landes schreibt , daß Rußland nur
für die Rückgabe der Kolonien an Italien ein -
trete , um zu verhindern , daß die amerikani -
schen Bomber Stützpunkte in der Libyschen
Wüste haben .

Die Italiener sind in der Masse von diesem
,,kolonialen Kuhhandel " enttäuscht . Sie hän -
gen vielfach auch aus Romantik an diesen
Ländern , die sie mit Schweiß und Blut ge -
düngt haben und erleben nun , wie Großmacht -

politik nicht danach fragt , ob ein Land An -

recht auf etwas hat , sondern daß diese Kolo -
nien nur Steine auf einem großen Schachbrett
sind . Die Italiener wissen aber auch , daß sie
eine große Chance haben , um wieder nach
Libyen zurückkehren zu können : Die Uneinig -
keit der vier Großmächte . Falls man zu keiner
Einigung kommen sollte , kann nämlich der
Fall eintreten , daß die Westmächte es vorzie -
hen , Italien die Treuhänderschaft über Libyen
anzutragen , an Stelle einer gemischten Vier -
mächteverwaltung für diese Kolonie , die sich
schüchtern am Horizont abzeichnet . Diese Vier -
mächteverwaltung würde bedeuten , daß sich
die UdSSR im Mittelmeer einnistet . Dann aber
würde man doch lieber Italien vorziehen , falls
bis dahin nicht wieder Rußland seine Stellung -
nahme zugunsten Italiens geändert haben
sollte .

Bedeutung der Wettereintlüsse
auf den Organismus

VILLINGEN . Die in Villingen zu demontierenden
zwei Fabriken müssen am 10. September schließen .
550 Beschäftigte werden hiervon betroffen . In den
Autoreparaturwerkstätten der Villinger Kaserne
wurden über 150 Kündigungen ausgesprochen .

MÜNCHEN . Rudolf Heß , der im ersten inter -
nationalen Kriegsverbrecherprozeß in Nürnberg zu
lebenslänglicher Haft verurteilt worden ist und sich
in der Festung Spandau befindet , wurde von einer
Münchener Spruchkammer in die Gruppe der

Hauptschuldigen eingereiht und formell für zehn
Jahre in ein Arbeitslager eingewiesen .

DÜSSELDORF . Die KPD von Nordrhein - West -
falen verteilt Ehrenmarken an alle diejenigen , die
10 Prozent der restlichen Kopfquote für die Zwecke
der Partei zur Verfügung stellen .

HAMBURG . Das KPD - Organ „Hamburger Volks -

zeitung " wurde auf unbestimmte Zeit unter Vor -
zensur gestellt .

BERLIN . Anläßlich ihrer 1000. Nummer erhielt
die sowjetamtliche „ Tägliche Rundschau " einen sinn -
vollen Glückwunsch von dem französisch lizenzier -
ten ,,Kurier " : „Geschimpfe verdirbt selbst den
besten Charakter und tierischer Ernst macht alles
nur schwerer ." Das Distichon ist einem kommu -
nistischen Lehrgedicht entnommen .

PARIS . In strömendem Regen feierte am vergan -
genen Sonntag Paris den vierten Jahrestag der
Befreiung . Sechs Stafettenläufer brachten am
Morgen eine am Grabmal des Unbekannten Sol -

daten entzündete Fackel vom Triumphbogen zum
,,Baum der siegreichen Befreiung " auf dem Stalin -
gradplatz . Der Bruder von General de Gaulle ,
Pierre de Gaulle , empfing als Vorsitzender des Pa -

dasriser Stadtrats Aktionskomitee der Wider -
standsbewegung .

BESANCON . Der Schnellzug der Linie Lyon -
Straßburg fuhr bei Besancon auf einen Güterzug
auf . Nach bisherigen Meldungen wurden 4 Perso -
nen getötet und 64 verletzt .

BASEL . Durch einen von Kindern in Gang ge -
setzten und mit 40 km / std . davonrasenden Trieb -
wagen der Straßenbahn wurden durch Zusammen -
stoß mit einem Straßenbahnzug 13 Personen schwer
verletzt .

CASTELGANDOLFO . Dem Schah des Iran wurde
vom Papst der Orden des Goldenen Sporns ver -
liehen .

PRAG . Der stellvertretende sowjetische Außen -
minister Wyschinski reiste , von der Donaukon -
ferenz kommend , nach kurzem Aufenthalt in Prag
nach Moskau zurück .

LONDON . „Die Art und Weise , wie in Munster -
lager die Marschälle v . Manstein , v . Rundstedt und
v . Brauchitsch behandelt werden , verletzt unseren
Gerechtigkeitssinn " , schreibt der „Manchester Gu -
ardian " und fordert die Freilassung , da sie keines
Verbrechens beschuldigt seien .

CLEMENS (Michigan ) . 15 Düsenjäger haben , von
Fürstenfeldbruck bei München kommend , den er -
sten Transatlantikflug in der Geschichte der Dü -
senflugzeuge vollbracht .

SAINT JEAN (Kanada ). Im Laufe einer Woche lan -
dete nun die zweite Gruppe von diesmal 42 est -
nischen Flüchtlingen , die an Bord eines nur 60 t
großen Seglers ihre Heimat verlassen hatten , nach
einer 30tägigen Seereise an der kanadischen At -
lantikküste . Mit der Legalisierung ihrer Einwan -
derung befassen sich jetzt die Behörden .

TOKIO . Japanische Polizei nahm auf der Insel
Hokkaido Massenverhaftungen von streikenden
Eisenbahnarbeitern vor . Der Streik breitet sich auch
im Norden der japanischen Hauptinsel Hondo aus .
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Unser täglich Brot

cz Unter den Artikelschreibern aller Länder
sind zurzeit wieder einmal diejenigen die be -
gehrtesten , die über mutmaßliche Kriegsvorbe -
reitungen und Erfolgsaussichten , neue Waffen ,
Kampfstärken und ähnliches sich auslassen .
Dabei interessiert , wie nicht anders zu erwar -
ten , am meisten , was sich in der Sowjetunion ab -
spielt . Beherrscht man dort doch die Kunst , sich
von niemandem in die Karten schauen zu lassen ,
in einem geradezu genialen Maße . Dies führt
wiederum dazu , daß sich im Bereich der West -
mächte eine mythische Furcht vor den sowjeti -
schen Möglichkeiten entwickelt hat , die ihre
Hauptnahrung aus unkontrollierbaren Gerüchten
zieht . Eine nicht unwesentliche Rolle spielt dabei
das Bemühen , die eigenen Anstrengungen , sich
für eine als unausbleiblich angesehene Ausein -
andersetzung West - Ost vorzubereiten , zu recht -
fertigen .

-

Da weiß die ,, Haagsche Post " von einem „ Ge -
biet der Wissenschaften " an der Grenze von
Südsibirien und der Mongolei zu berichten ,
autonomes Gebiet Tana Tuwa benannt , das
als Rußlands Zentrum der Atomforschung be -
zeichnet wird . Dort leben , eben nach diesem
Blatt , „ Hunderttausende von Gelehrten und Ar -
beitern " , umgeben von einem , ,kaum vorstell -
baren Luxus " , mit der Aussicht , bei Erfolg ih -
rer Arbeiten hoher Belohnungen teilhaftig zu
werden . Und all das befindet sich in einem „, rie -
sigen Tal " inmitten „ unüberwindlicher Gebirgs -
züge " . so daß die ganze Anlage von einer einzi -
gen , gut ausgerüsteten ' Kompanie für unbe -
grenzte Dauer gegen jede feindliche Uebermacht "
verteidigt werden kann . In dem Tal wächst alles
Erdenkliche , im Gebirge selbst ist jedes benö -
tigte Metall in überreichem Maße vorhanden .
Riesige unterirdische Höhlen sorgen dafür , daß
die Atomenergieerforschung und - auswertung
völlig atombombensicher vor sich gehen kann .
Von Zeit zu Zeit rollen Züge mit Menschen und
Material dorthin . Zurück kommen nur höhere
Offiziere und einzelne Gelehrte . So weit die

Haagsche Post " .
Nicht weniger spannend ist , was über nachge -

baute amerikanische Superfestungen , Typ B 29 ,
berichtet wird , über sowjetische Düsenjäger , Ma -
schinen diemit Ueberschallgeschwindigkeit ,
die amerikanischen bei weitem übertreffen , ge -
messen mit Radargeräten von Alaska aus . Dazu
kommen am Boden Weiterentwicklung des T 34,
Stalin - Panzer , eine neue Strategie und riesige
Manöver . Man rechnet aus , wieviel Truppen von
den 3,5 Millionen angeblich unter Waffen ste -
henden Sowjets für einen plötzlichen Ueberfall
eingesetzt werden könnten . Der ehemalige fran -
zösische Ministerpräsident Daladier meint in ei -
nem Zeitungsartikel höchstens 350 000. Die so -
wjetischen Truppen in der Ostzone werden auf
über eine Milion geschätzt usw . Rätsel reiht sich
an Rätsel .

Was Amerika bereits hat , haben die Russen
auch schon nachgebaut und ihren Gegebenheiten
angepaẞt , also verbessert . Ob das nun der vom
Kriegsdeutschland geerbte U - Bootschnorchel ist ,
der Düsenjäger , die Superfestung , V 1 bis V x
oder die Atombombe . Bloß über das modernste

Seegespenst , die „fliegenden Untertassen " macht
man sich anscheinend weniger Kopfzerbrechen .
Der Eigentümer muß demnach bekannt sein oder
zumindest der Erfinder dieses Gruselns .

Damit nicht genug , beschäftigen sich zahlreiche
Autoren mit Bakterienkrieg und wollen endlich
das Mittel finden , wie die ganze Menschheit mit
einem Schlag ausgerottet werden könnte , sie
selbst natürlich ausgenommen . Und hin und wie -
der sorgt ein hoher Militär durch mahnende Re -
den und flammende Appelle dafür , daß die
Kriegsfurcht , um sich nicht zu überschlagen , noch
grausigere Methoden der Menschenvernichtung
ersinnen möchte .

-

Unser täglich Brot : Angaben über Flugzeuge ,

Panzer , Truppenstärken , Atomschrecken usw .
Unsere tägliche Hoffnung aller derer , die

imperalistischen Machtwahn und Expansions -
drang verfluchen , weil sie selbst einmal davon

angeweht wurden : wann kommt die Zeit , da

man anstatt 2,2 Millionen Dollar für einen ein -

zigen Bomber Typ B 50 , 1,8 Millionen Dollar
für einen Vierdüsen - Bomber aufzuwenden Ernst

macht mit dem Willen zum Frieden ?
Man berufe sich nicht auf den bösen Nachbarn .

Der Nachbar ist immer böse . Und dabei will die

Bevölkerung des Abendlandes nichts als den

Frieden . Welche Absurdität , daß niemand es ver -

mag , diesen Willen durchzusetzen . .
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len Türme , der Steinmetzarbeiten und der Mauern

wird unter der Leitung des angesehenen Kunst -
historikers Igor Grabar durchgeführt . Die unter
der Regierung Peters I . verbreiterten Spitzbogen -
fenster eines der Türme haben bereits ihre ur -
sprüngliche Größe zurückerhalten . Bei der Restau -
ration wird nur solches Material verwandt , wie es

lichen Ziegeleien hat daher unter Leitung des

keramischen Laboratoriums der sowjetischen Bau -
akademie für die Kremlmauern und - türme 600 000

Spezialziegel hergestellt . Ein anderes Werk produ -

zierte 100 000 glasierte Dachziegel , die zum Decken
der Turmhelme bestimmt sind .

sche Druckschwankungen in Föhnzeiten . Aber für jeden Ort eine besondere Aranhöhe an ,
auch diese kurzfristigen Druckoscillationen um welche dann relativ geringe Schwankun -
konnten nicht die im Laufe eines Tages sich gen stattfinden . Hohe Aranwerte finden sich

Seit Jahrhunderten weiß der Bauer und ändernden Körperfunktionen erklären . besonders bei Kaltlufteinbrüchen oder im
Schäfer vom Wettereinfluß auf Mensch und Viel untersucht wurden die elektro - magne - , ,Kaltluftklima " , dem K - Klima Currys . Bei
Tier , ja er verläßt sich aus dieser Erkennt - tischen Erscheinungen der Atmosphäre , die , solchem K - Klima neigt der Mensch nach
nis oft sogar auf Rückschlüsse auf das Wet - wie das Ehepaar Düll nachgewiesen hat , si - Curry zu Schläfrigkeit und Appetitlosigkeit bei der Erbauung benutzt wurde . Eine der staat -
ter aus seinen Beobachtungen . Und auch beim cherlich einen Einfluß auf unser Leben be - sowie Ausbruch und Verschlechterung von
Menschen gibt es eine ganze Reihe von mehr sitzen . Von ihnen konnte bewiesen werden , krampfartigen Beschwerden . . Umgekehrtes
oder weniger bekannten Krankheiten , die mit daß wenige Tage nach magnetischen Störun - Verhalten soll bei Warmluft , im W - Klima
dem Wetter in Verbindung zu bringen sind . gen im Kraftfeld der Erde die Sterbeziffern mit niedrigen Aranwerten auftreten , wo ge -
Wir möchten hier nur an Podagra und Rheuma erheblich anstiegen . Nicht parallel lief aber ringes Schlafbedürfnis besteht und körper -
erinnern als Ausdruck sichtbarer Wetterfüh - nach den bisherigen Untersuchungen der liche und geistige Spitzenleistungen bei schnel -
Higkeit , die aber auch in der seelischen Hal - Krankheitsbeginn . In dieses Gebiet gehören ler Erschöpfbarkeit erreicht werden . Da nun
tung bei Wetterumschwung und Föhn zum auch die oft vermuteten Zusammenhänge zwi - auch die Menschen je nach ihrer Konstitu -
Ausdruck kommt . Die Wissenschaft beschäf - schen Sonnenflecken und Infektionskrankhei - tion verschieden auf diese Aran - Reize rea -
tigt sich nunmehr seit etwa 40 Jahren mit ten , wie sie z . B. für die Kinderlähmung von gieren , bezeichnet er sie auch als K - oder
der Erforschung der einzelnen , für die Beein - Prof . Petersen , New York , angenommen wer - W - Typen , wobei der K - Typ der ruhigere ,
flussung des Organismus verantwortlichen den . Ein einfacher Beweis , daß aber diese der Mensch vom W - Typ der lebhaftere ist .
Faktoren . Als einer der ersten untersuchte Störungen , die jedem Radiohörer als Knat -
in der Schweiz Prof . Dorno die Heilfakto - tern und Rauschen bekannt sind , nicht allein
ren des Klimas der Lungenheilstätte und be - die Ursache der Wetterfühligkeit sind , gelang
gründete damit die „ Bioklimatik " , die Lehre Dr . Curry , Riederau , dadurch , daß er seine
von Wetter und belebter Natur . In Deutsch - Patienten in einen geerdeten Drahtkäfig , ten Ozongehaltes seines Krankenzimmers eine
land verdanken wir viele Untersuchungen einen sogenannten Faradayschen Käfig , brachte ,
über den Zusammenhang von Wetterereignis - der innen völlig frei von elektrischen Feldern
sen und Krankheiten Prof . de Rudder , wäh - und Strömen ist . Trotz dieser Abschirmung
rend der Altmeister der deutschen Bioklima - blieb die Wetterwirkung bestehen ! Untersu -
tologie , Prof . Häberlin , auf Föhr die beson - chungen der chemischen Bestandteile der Luft
deren Bedingungen des Meeresklimas sowie ergaben dann erstaunliche Zusammenhänge
der meteorologischen Veränderungen auf das zwischen dem Ozongehalt und dem Krank -
Krankheitsgeschehen studierte . Trotz aller Un - heitsgeschehen . So tritt bei hohem Ozonge -
tersuchungen fand sich bisher kein einheit - halt eine Hemmung entzündlicher Reaktio -

licher Faktor , der alle bisher aufgedeckten nen im Organismus auf , während die Neigung Anordnung der Sowjetregierung einer gründlichen
Zusammenhänge zwischen Wetter und kör - zu Gefäßkrämpfen und Koliken zunimmt . Ex -
perlichen Funktionen und seelischer Stim - perimentell konnte in der Klimakammer
mungslage erklären kann . Eine Reihe von durch künstliche Anreicherung der Luft mit
Erscheinungen im Krankheitsgeschehen wird Ozon gleiches erreicht werden . Die weiteren
mit dem Durchgang von „ Fronten " erklärt ,
also mit dem Wechsel von Luftmassen , die
sich z . B. in der plötzlichen Aenderung des
Luftdrucks äußern . Außer diesen relativ lang -
samen Vorgängen , die bei stark veränderli -
chem Wetter bis zu drei - oder viermal am
Tag auftreten können , gibt es kurzperiodi - durchgeführten Untersuchungen gibt Curry Die Wiederherstellung der besonders eindrucksvol -

Untersuchungen ergaben , daß in der Luft
außer dem chemisch reinen Ozon von der For -
mel s auch organische Ozonverbindungen vor -
kommen . Die gesamte Gruppe der Ozonide
wurde von Curry als Aran bezeichnet .

Nach seinen in Deutschland und Amerika

Wenn weitere Untersuchungen diese Be -
funde Currys bestätigen könnten , so dürfte
das für die Medizin durch die Schaffung ei -
nes für jeden Patienten individuell angepaẞ -

erhebliche Umwälzung in der Therapie be -
deuten . Vielleicht wird die im Oktober in
Wiesbaden stattfindende Tagung der Biokli -
matologen weitere Erkenntnisse auf diesem
Gebiet bringen . Dr . Dö .

Restauration des Moskauer Kreml
Das Wahrzeichen Rußlands , der Moskauer Kreml ,

der seit 1917 Sitz der Sowjetregierung ist , wird auf

Restaurierung unterzogen , die bald beendet sein
wird . Der Gebäudekomplex sieht auf das ehrwür -
dige Alter von 742 Jahren zurück . Die Umfassungs -
mauern des Kreml mit ihren 19 Türmen wurden
so , wie sie sich gegenwärtig dem Beschauer dar -
bieten , unter der Regierung Iwans III . 1485 erbaut .
Diese Befestigungsanlagen , die einen Umfang von
zwei Kilometer haben , sind im Laufe der Ge -
schichte häufig restauriert worden . Während des
letzten Krieges wurden sie aus Gründen der Tar -
nung mit einem Farbanstrich versehen , der dem
Bauwerk viel von seiner Schönheit genommen hat .

Neue naturwissenschaftliche Fachzeitschrift

Im Verlag der Wissenschaftlichen Verlagsgesell -
schaft GmbH . , Stuttgart , gibt Dr. H. W. Frickhin -
ger unter der Mitarbeit zahlreicher Fachgelehrter
die monatlich erscheinende „Naturwissenschaftliche
Rundschau " heraus . Das erste Heft enthält ausge -

zeichnete Fachbeiträge von Wissenschaftlern der

verschiedensten Gebiete und wird eingeleitet durch

einen Beitrag des Nestors der chemischen Wissen -

schaft , Prof . Dr . Paul Walden , in dem dieser zu
dem Thema „Das moderne naturwissenschaftliche
Weltbild " Stellung nimmt . Die neue Zeitschrift

bezeichnet sich ausdrücklich als Fachzeitschrift und

wendet sich vorwiegend an naturwissenschaftlich
Vorgebildete und an naturwissenschaftlich orien -

tierte Berufe . Sie will verbindend zwischen den

verschiedenen Sondergebieten wirken und der

Wechselwirkung von Forschung und Praxis dienen .

Wenn es dem Herausgeber gelingt , die so vielver -
sprechende Arbeit in der gleichen Weise fortzu -

setzen , so wird durch die „Naturwissenschaftliche
Rundschau " ein wirklicher Bedarf der interessier -
ten Kreise befriedigt .

Kulturnachrichten

Der französische Filmkritikerverband hat Char -

les Chaplin als Kandidat für den Friedens -

nobelpreis vorgeschlagen , da seine Filme „Der Dik -

tator " und „Monsieur Verdoux " ausgesprochen \ pa -

zifistischen Charakter trügen und in großem Maße

dazu beigetragen hätten , die Friedensidee unter

den Menschen zu verbreiten .

Nach dem Bühnenstück „, ,Euridice " von Anouilh

drehte Marcel Carné in Rom einen Film , in dem

Michèle Morgan die Hauptrolle spielt .
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Südwürttemberg — Nord Württemberg 2 :3 (Lcke»
U :S>. — Irotr des Lsgsus am Soimkaguackmittsg
ItsLsir es slck gsgsu 3000 Zusckausr nickt nekrnsn ,
Zsugsu dss Lsprässutstivspisiss der südwürttem -
dsrglscksn Lik gegen Ls nordwürttsmbsrgiscke
Vsrirstung au sein . Oer nasse Loden stellte an
Ls Spieler keine geringen Lnkorderungen . Lr
tordsrts von ibnsn köcksts Lnstrengung und
dsmmts wlsdsrkolk den KIuü des Spiels , llrn so
köker sind Ls Leistungen der Mannsckakksn au
bewerten , dis teilweise in anderer als der bs -
ksnntgegedensnLukstsllung antraten . In dernord -
württsmbergiscksn Llk waren Kucks, Ilsköker und
Lorn ersetzt und bst Südwürttsmberg stand braun
nickt iin lor . Ln Stelle von Odsrls lugte sieb
Lecklsr , lübingsn , reckt gut ein . Von dein Lr -
istatorwart Krsuk , Mstaingsn , kann das nickt
gesagt werden . Lr vsrkügt nickt über dis kür sin
»olckss Spiel au kordsrnds Lette , wsr sicktllcd
nervös , lisk viel au weit keraus und stellte sied
wisdsrkolt kalsck . So konnte , er kür dis Mann -
»ckakt keine Stütze sein . Seins Lukstellung mull
als oiksnsicktlicksr Ksblgrttk bsaeicknst werden .
Warum man nickt gleick Oiisckisr kür braun ein¬
stellte , ist nickt sinauseksn . Von ikin ging sickt -
Ilck Luks aus . Oer Kura vor ScklulZ gsbaltsns
Lckull wsr eins Kracktlsistuvg .

Oie Oästemannsckskt brauckts etwas langer ,
lüs sie sick gskundsn kette . Sie wsr tscknisek gut
und dstts vor allein susgsasicknets Linaelkönnsr ,
dock ksklte es aunäckst stwss sn der tiüssigsn
Zusammenarbeit . Oss wurde sbsr inekr und rnskr
besser und ikrs Kombinatlonsaügs gingen klott
vonststten . Sie arbeitete scknell und sicker und
dstts in ikrer Llntsrmannsckakt eins kests Stütze .

Unsere Lsndssvsrtrstsr asigten aunäckst das
destscksndsrs Spiel . Sie gingen sskr oiksnsiv vor
und drückten in der ersten Viertelstunde ikren
Oegnsr nabeau vollständig in seine llälkts , das
LcksnvsrkÄltnis bringt dss deutlick aum Lus -
druck . Irotadsm gelang es nickt , einige sekr Klars
Lkancen susauwerten , dis Lngriiks t/erüngen sick
entweder in der gegnsriscksn Lintsrmannsckskt ,
oder gingen dis Scküsss ins Lus und Kock dar¬
über . Oer lorwsrt Katts trotadsm einigemal Os -
legsnksit , sein susgsasicknstss Können au Zeigen,
vis Zusammenarbeit awiscken Sturm und Däu-
ksrrsiks konnte bskrisdigsn , dis Lbwskr stand
im allgemeinen bis suk den lorwart sicker . Oss
trak besonders in der awsitsn Rälkte au , sls von
Oltsckler die grolle Luks ausging .

Lus einer scknell srkalltsn günstigen Situation
gingen dis Oasts übsrrascksnd in Kübrung , da
Krsuk kslsck stand . Luck am kolgsndsn lor wsr
er sckuld , da er viel au weit ksrausliek und den
Lall vsrksklts . Oer Oegnsr brauckts den ins leere
lor rollenden Lall nickt einmal mskr snaustollsn .
Scköllsr gelang der erste südwürttsmbsrgiscks
Lrkolg . Lr begeisterte dis Zusckausr immer wie¬
der durck seine Lngriikskreuds und seine tsck -
nisck sauberen Scksrenscklags . block vor der
Lause gelang den Oästsn aus aknlicksr Situation
wie auvor ein drittes lor .

black der Lause Katts dis südwürttemdsrgiscks
Msnnsckskt durckwsg stwss mekr vom Spiel ,
Wenn es auck nickt an ksiklen Momenten keklts .

Lins sauber kersingsgebene Llanks von Vögele
köpkts Oraiwok aum Zweiten Lrkolg sin . Oer Lus -
glsick sckisn durckaus möglick , dock wurde mekr -
mals in sussicktsrsicksr Stellung und sogar krsi
vor dem leeren lor stekend daneben gssckossen .
Oer aunsbmsnd nasse und immer glitscklger wer¬
dende Soden trug viel daau bei , dsü das Spiel

vor -kem Oästetor . kk'
g Kerrei -kigung iveKrt
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seinen Klull verlor . "So blieb es beim Knappen
Lrgsbnis 2 :3 .

Sckiedsrickter Sckmetaer , Mannbeim , Kat dis
grollen Lrwartungsn nickt restlos erküllt . Oiebo -
denverkältnisss mögen ikn au grollaügiger Lei¬
tung veranlagt kaben . Lr lieil aber dock einige
Mals gana klares Laulspiel durckgsken . Im übri¬
gen macktsn ikm dis Mannsckakten dis Leitung
nickt sckwer ; sie bsüsilligten sick eines anerken¬
nenswert rittsrlicken Spieles und verstanden es,
sportlicksr Lnständigksit Lusdruck au geben .
Luck in dramatiscksn Momenten , an denen es
bis aum ScklulZ nickt ksklte , verlor dss Spiel die¬
sen eksrsktsr nickt .

Oer Vorsitasnde des württembsrgiscken Lull-
dallvsrbsndes , Lrisdrick Strobel , den wir nscd
dem Spiel sprscken , aullerts ebenkalls seine 2u -
krisdenkeit mit dem Spiel , Seiner Lnsickt nack
wäre ein Onentsckiedsn gereckter gewesen , da
dis südwürttembsrgiscks Msnnsckskt im Zussm -

menspiel besser und über weit » Strecken dss
Spiels überlegen wsr .

Lm lVockenends ündst das Rückspiel im Hsk -
ksrstadion in Stuttgart statt .

Im Vorspiel siegte Lüblngsr SV II über SSV
Leutiingsn II S :4.

Oie radsportlickeo Lämpke der Ladsporiadtei -
lung des rübinger 8V trugen wesentlick da au
bei , der Veranstaltung einen ksstlicken Lakmen
au geben . Heben bekannten Lübinger Könnern
waren Lakrer von Sckwenningen , Lauterbsck und
Lltsnstsig am Start , Le trota dss Lsgens rassige
Kämpke asigten . Im Lunktekakren über 25 Lun¬
den siegte Mekns , Sckwenningen , vor Leta , Tü¬
bingen , Lugger , Sckwenningen , Maurer , Lübin -
gsn , LsIIs , Tübingen , und Sckmid , Lüdingsn . Oa»
Mannsckaktskakrsn über KV Lunden sak Mskne -
Lerman « , Sckwenningen , als Sieger , gekolgt von
Maursr -Sckmid , l 'übingen , Sprsng - IVsillsnbergsr ,
Sckwenningen , Lelle -Lsta , Tübingen , Klein -Lug¬
ger . I 'übingsn - Sckwenningsn , vngerickt -blsstls ,
LItenstsig . Im Lussckeidungskskren wurde ""Leta ,
lüdingsn , Lrster vor Lugger , Sckwenningen , und
Mskne , Sckwenningen , Maurer , l 'übingen , der als
lürster durcks Ziel ging , wurde wegen Lnkakrsns
auk den vierten LIsta verwiesen .

6itsciuer , T'üülnger 5V , wir -k sckwer be -krängt ,
rettet «der nril ruirixer ck'ckeckeit

keille ^ ntnsluaeQ spkocl

Lindrucksvoller Verlaut des Lrankkurter lurnkeste « / Lusgeaeicknete Leistungen

Ois I'rankkurtsr ülurnkssttags Kaken die Le¬
bendigkeit der turnsriscken Idee in ein¬
drucksvoller iVsiss bewiesen . Insgesamt 4 30V
Ikrnsr nund lurnsrinnsn aus allen leilsn
veutscklands kattsn sick au den lVsttkämpksn
bei dem grollen Lssts singekundsn , und dis
vier Wsttkampktsgs rsicktsn kaum aus , um
das nmksngrsicks Programm skauwicksln .
Selbst aus der Ostaone waren Vksttkämpksr
und lVsttkämpksrinnsn ersckisnsn und krack¬
ten damit eins Vsrbundenksit aum Lusdruck ,
dis sick sisgrsick üksr alle Lckwisrigksitsn
kinwsgsstats . Oie Leistungen der Immer und
Vurnerinnsn , insdssondsre dis dss blsckwuck-
»es , iibsrtrsksn alle Lrwartungsn , soclak man
um die Lnkunkt dss Ilnmsns keine Sorge au
Kegen brsuckt . Lowokl im Volkstnrnsn wie
an den Qsräten wurden durckwsg gute Ourck-
«cknittspunktasklsn sraislt und bsacktkckss
Können gsasigt . Lm letatsn lag warteten
Vurnsr und Turnerinnen mit begeistert auk-
Isnommsnsn Vorkukrungsn auk, dis einen
Huerscknitt durck die Vislkältigksit der Vsr -
«inssrbsit aeigten . In mustergültiger Ordnung
und susgsasicknst vorbereitet turnten dis
Kisgen an den Oerätsn und bei ikren Mm -
»sstiscken Vorkukrungsn , sodsk dis lausende
von Zusckauern immer wieder ist begeisterte
Lsikallsstürms ausbrscksn . OroLe Lrsuds lö-
»tsn dis Freiübungen der gsna Kleinen aus ,
die nack den Melodien von Kinderksdern in
Tut eingebauten "Lanaen aeigten , wie krucktbsr
dis Lrsitsnarbsit der Vereins sick auswirkt .
Vorkukrungsn der Kesten l 'urner und luims -
rinnen sn den Osrstsn leiteten aum Knds dss
Voklgslungsnsn Kestss über , dss in der ksier-
licken Lisgerekrung seinen LbsckluÜ kand.
Luck dss scklsckte VIstter und der strömende
Kegen vermocktsn ikm dis Ksstiickksit nickt
»u nckmen .

Lus der umksngreicksn Sisgsrlists geben wir
Ivlgendes bekannt :

Olxmpiscksr Lwölkkampk : I . Ikso Visd , L8V
ßtuttgart -Münstsr , 2. Ino Stangl , Müncken , 3 . 5a-
«ob Kisker , Lintrsckt Lrsnkkurt .

Dsutscksr Zwölkksmpk : I . Ldso Wied , Ü3V
Stuttgart -Münster , 2, Lrick Wied , LSV Stuttgart -
Münster , 3 . Lsrd ^ Lrenger , IV Wuppertal .

Die Oebrüdsr Wied bsbsn damit unsere Leimst
Suks würdigste vertreten und aäblen eindeutig
ru den besten der deutscksn Spitasnkissse . Sie
würden auck international eine bescktiicks Stel¬
lung sinnekmsn .

Zsknkampk <KIasss L ) : I . Leina Scknept , Kir -

dork ; 2. 5ossk Voigtmann , Lpvgg Leusrbsck ; 3.
Helmut Lrsnks , Ouderstsdt .

Zebnkampk (Klasse L ) : 1 . Lrisck , l?V Licken /
Wsstk . ; 2. Lrisdrick Lörner ; 3. Single , IV Llo-
ckingen .

Lsunkampk (Volksturnklasss ) : 1 . Karl Leina
Lckmidt , LLL Kassel , 2. Liberi Lnnenberg , 8L
LolZdork, 3 . Osrbard Ooldbsck , IV Osddsrbsum .

Sscksksmpk (Volksturnklasss ) : 1 . Deller , Opla¬
den ; 2. Keller ,

'I'LV Süllen ; 3 . 3ung , Siegen .
Osutscksr Lsunkampt Krauen : l . Logner , Nürn¬

berg ; 2. Leid , LsckaKsnburg ; 3 . Lolsten , Walls .
Osutscksr Visrkampk : I . Sckulae -Lntrupp , Mün¬

ster ; 2. von OeilZberg, LV Lannstatt ; 3 . Lsiksl -
msnn , Opladen .

Oeutscke (kurnvereinsmebrkampkmeistersckakt :
1. 18V 1860 Müncken ; 2. KSV Lessen -Kassel ; 3.
IO Slelsksld .

Scklagdall : Lbergen , Lremsn scklug Orsnae ,
Hamburg , mit 58 :3S Lunkten und wurde damit
aum 8. Mal Osutscksr Meister .

Ksustball : Oer Meister von IS47 IV Limsbüttel

verteidigte seinen litel srkoigreick gegen den
Lsmsckeidsr IV mit 40 :38 Lunktsn .

Korbball : IV Sckweinkurt — Limsbüttel Ham¬
burg 4 :3 .

Kaustbaii : Krauen : 1SV 18LV Müncken — 8V
Kriesen -Wuppertsl 52 :23.

Lsndsrstaikel 2ümal eine baids Lunde : l . Würt -
tsmberg -Laden ; 2. Lkeinland ; 3. Westkslsn .

Länderstakkel lümsI - lvv-Meter : l . Württemberg ;
2. Vksstkalsn ; 3 . Lbeinland .

besonders bescktung verLenen Ls WettkLmp -
ksr und Wsttkampksrinnsn der üugsndklasssn ,
Ls teilweise ausgeaeicknets Leistungen eraielten
und au den besten Lokknungen bsrscktigsn . In
den Wsttksmpksn der labrgängs 18S8 und trü¬
ber , ebenso wie in den Lltsrsklasssn I8gg bis
ISV8 sak man Wsttksmpker aus den sckwer ge-
licktsten kskrgangsn am Start , dis sowokl an
den Osrätsn , wie in Lsuk , Sprung und Wurk aeig-
tsn , dsü sie sick Kriscke und Lsistungskskigksit
nickt nur bis ins reite Liter au bswakren ver¬
standen , sondern sie auck über alle Sckwere der
Zeit binüdsraurettsn vermocktsn .

Oas lurnsrtum , das in sinnvoller Qestaltung
der Leibssübung und in selbstlosem Dienst sn
einer grollen Idee seinen Lusdruck lindst , Kat In
Krsnkkurt seine Lebendigkeit bewiesen . Oss ist
der sckönsts und grollte Lrkolg der Krsnkkurter
läge , dis eine Kortsetaung und einen neuen Ln -
kang darstellen .

8V Irossingen unterliegt knapp 0 :1
In einem Karten und erbitterten Kampk Kat

unser Kokalsioger dis Südaons tspker und wür¬
dig vertreten . Oie Irossinger Msnnsckskt , dis sick
von dem Spiel gegen den Kokalmeistsr der Nord -
aone keineswegs beeindrucken bell , nötigte ikm
entscklossensn Kinssta ab . -

Oie ersten 45 Minuten saken ein durckwsg ok -
kenes Spiel . Wokl asigten dis Wormser das rei -
ksrs Können und erawangsn auck durck eins Se¬
rie ausgsaeicknetsr getretener Kcken eine Leibs
gskskrlicksr Situationen . Oock bewies die wuck -
tigs Irossinger Lintermannsckskt , in der vor al¬
lem Lsinbold MelZmer im lor wisdsrkolt ent -
scklossen klärte , ikre StanLsstigksit . Olsick gs -
käkrlick waren Ls VorstölZs dss Irossinger Stur¬
mes , wenn auck der sukgswsickts baden Le Sall -
kontrolls sekr ersckwsrts , so Katts in der 2ll . Mi¬
nute der Irossinger Linksäullen kintersinander
awei grolle Obsncen , obne aber aum Lrkolg au
kommen , Zskn Minuten später plaalerts der
LecktssuOsn eins msSgsrsckts Klanks von links
awei Meter vor dem lor nickt und vergab so Ls
grölZte Obancs des Spieles , lorlos ging es in Ls
Ksuse . Sckon die secksts Minute nack Wieder¬
beginn krackte dann Ls Lntsckeidung . Lackdem
Keiler bei einen rsscksn Ourcksplel drei Meter
vor dem lor dem Wormser lorwsrt ln Ls Lände
sckoL kolts sick Worms im Oegsnangrikk wieder
eins Lcks . Lus dem Oedrängs kam der ball aum
Wormser linken Läuker , der aus 15 Meter Kock
und undsltbsr kür den in der Lickt dekindertsn

Irossinger lorwart in Ls reckte lorecke ein-
sckoiz. Lrmutigt von diesem Lrkolg korcierten Ls
Wormser das lsmpo , sie kanden Karte Osgsn -
wskr , es bleibt beim 0 :1, dem t>piscksn lrossin -
ger Resultat . Kür die tapksre Irossinger Lik , Ls
in sckwsren Kämpken Kokalmeistsr der Südaons
wurde und sie kür das Lndspiei um den Zonen -
poksl plaaisrte , bedeutet dies und das Knappe 0 :1
einen grollen Lrkolg . Ls ist audem ein Kara -
doxum , dsll ein aum Lbstieg verurteilter Zonen -
ligsnsuling das Lndspiei um den Zonenpoksl be¬
streitet . Wäre dies nickt allein Lnlall genug , dem
Kokalmeistsr der Südaons gsmäll dem ursprüng -
licken Modus über die Lukstiegsspisls kür die
Zonenliga sine , wenn auck späte , aber nickt au
späte . Oenugtuung au geben ?

lübinger 8V — SS Krledrlckskaken S:S. — Oer
Krältevergleick Landesllga — Zonenliga ist eindeu¬
tig augunsten des Lsndesligisten ausgekallen . Oss
von Kreissckiedsrtcktsrobmsnn Oürker gut geleitete
Spiel lockte eine kür dss Wockenends grolle Zu -
Lckaueraabl suk den Sportplsta . Oie lübinger Msnn -
sckakt wsr ln einer Spiellsune , die restlos begei¬
sterte . In sckönen aweckvollen Kombinstionsaügen
wurden die lorcksneen bersusgesrdeitst und suck
verwertet . Lus den dinieren Leiden dsrsus wurden
dis Lngrilks immer wieder suk dss OSststor vor -
getrsgen . Oer neue Mann suk LaldUnkS , Luder , dat
sick voll dewädrt . Oer nock junge talentierte Spieler

LrLol8re1tL5tLr LvSLLLLoipker deüa rranLkurrei
vLr LLe» Vieü , ISV 81nLLeLr1>krüQ8ter.

L0WVÜ1 ü» olxvrKjsetreo wie Irrr äeuLsLdes
kLMpl Lea erstea 8lex errLax . Sela Lrarier Lrieti
IVieü vurcle La» LeuLscLea LvötkkrLiapk LveLLer, tai
oL̂ apLseliea 2vvö1LkLiapr kara lao StLazl , Llüaekea ,
aal üea Lveitea anü Lieler , k'isakkuri , sat
üea ürlttea I»1atL.

Irma Laxaer , 18V 1346 Xöraderx , Lalte sjed Leo
ersten Siex im LfeaaLarapk Ser raraerLaaea .

LSV 1SLS srümLea siekerte siel» üre » eae rjeiLtsede
ALedrirLmpkmeislersLkLH rra«L äea rLustkaNmeisler
Ser LlLaaer .

vle ^raaea ües UamdurLer 8V rü^ ea mit 11164^ 1
^ aaLtea ür üer üeatsedea Vereiasmets1er8 <Lakt »al
üea LVHitea L»latr vor , Mater SSV Vappertal mit
11334,28 ^aaLtea .

Der 2oaeasportrat Ler LraaLöslselsea Lose Kat s!<L
am L9./21. 8. ne « Lvdllüet . Lr selrt si «L vle dtsder
aas Lea Lanäessportdeaaktra ^ten mit Otnxer , Lrel -
burx , als Vor 8it2enüen Zusammen . Laedaussedüsse
uml eia LeeNtsanssetiaü steNen ikm veratenü rar
Seite , vis Sü4iüent5eke vverlixa »oU sakLetorüert
verüen , kein « IVervans von Vertraxsspieler » vor -
ruaekmea , üa Sie LLntäkrnax Ses Vertraxsspterer »
kür Sie kranLöbiseke 2one akselednt Mtrü.

vipp , rss vrUnxen , erhielte im LünkLampk 3LS6
L»rmiLte und stellte im IVeitrpranx mit 6.95 m eine
nene 2onenkestleistane auk.

Qastav LSer dieidt äarcd ein I7near§ekieSen über
seinen verauskorüerer L.eo Starosck anck vetterk !»
üentseksr »Leister im Velterse ^ iedt .

Lei üen süäüeatLELen vevicdtdekersickLLtsi feierte
äer Stattsarter Lemdke mit 3S2.3 kx einen üder -
rLsenüea 8iex in Ser LLittaixeviiLtskIssse . vie mei¬
sten ritei kolte » siek sie daverircLea Vertreter .

vie süZ^entseLe Skeisterscüakt im Lanst - uml
lurrnsprinxen sickerte §!ck tvieüerum üer mekr -
kaeke vürttemderxiseke »Leisler Kaiser, IV eannstatt .
Lei Zen Lrauea kot .e sick Lilo SckioSnasel , ILürn-
kerx , ekeafalls deicle 7r ' 7!

Lavoriseker LekakampimeiLter Ner Sentscke
Locksprunsmeister LoppenvaUner mit 6550 Vankten .

Vis Sentscke LnZermeistersckakt dolten sick im
Vierer mit Stenernrann Sie »kannkeimer LaSerxe -
^ellsckakt , im LeiÄrtxevicktvierer okne Steuermann
Sie Lüsseiskeim . Im Leicktxetvicklvierer mtt
Stenernrann Sie LeÜkronner LuSerxeseUsekakt , lm
^ «Lter ' Sie L6 Lüsselsketm » tm LeicktxeivicktLckter
Sie LQ vuisvurx -Lssen - ^VorZer, im Lrauen - Lveier
Ser L8V Lrankkurr - Saeksenkausen . Vie Linermei -
sterscvakt siÄ^erte sick IVilke , LV »LünZen.

Im Lntscdeiüunxsspiel um Zie lleulscke IVasser -
dallmeistersckLkt siebten Zis VasserkreunLe Hanno¬
ver üver vuisvnrx 98 5 :3 nn6 8:2 Lunkten in Ser
Qosarntvertuns .

Vas LanZdallspiel cleutscke -Lus v̂aki — Zeutscke
^ LckvueksmannLckakt enllets 19:11.

Der Seutsede LoUko ^ revmeister , 8L6 Staltxart ,
kannte sick üvrck einen S:2- 8iex üder üe» 1. UV
Xürnders Sie süZZeutscde ALelstersckakt erneut
sickern .

vis Seutseke LLeisrersiLatt Zer Lerukskadrer im
lS0-Lm-»kLnnrckLkL «k2kres dolten sick LunZa -Soits
in Zer neuen LakarekorZreit von 2.2^ 18,2 StunZen .

6isela vraS , L̂elp -üix» lexte Zle 100 m Lrust ln
1.24,3 IMnuten rurück .

Lei einem LaZrunZsireeLenrennen ln vSrracd
siebte Zer Sekvenniuser »lülier vor Lasenkortker ,
Stuttgart , unZ Sütteritn , Lreidurx . Vas « .unZstreL -
kenrennen runZ um üen LinZenpLadr in Stuttgart
sickerte sick Zer Stuttgarter Sckertie , in LÜÜnxen
war Zer -Mrnderxer Sedeller erkolxreicLr.

Lei Zen Zeutscken ^ maleurdoxmelstersckLklen
konnten sied IVeller unZ Iklein , Xeckarsuim , Zen
2*itel eines Zeutscden »leisters koie » . Oie üvrisen
litel Seien an Lrank , Lüdeck ; L̂ nZer » ILöin Lur -
ßer , Alünster ; » ampei , Lraunsckveix ; Sa«2rs , Lre -
kelZ , unZ Saalkeiü , LeckUnskausen .

dsZeutet eins vesenMcde Verstärkung kür <U»
Lkannsekskt . Vieser §uten lüvinZer LeistunL vsren
Zis 68sts nicärt ZsvkscSisen. Sie enttäusckten , Zenn
rnsn Katts rnekr von iknen erwartet , vie sik Spie¬
ler L^ben Liĉ i rwar alle BLüke, Zcx^i kliek iknen
seidst Zss Lkrentor trota aller / n̂strenAUngen ver¬
sagt . vis Vors st^rosLSN LsterrieZt , vuder » Hank «
unZ LoÜler (2>. Lrn nLSisten Sonntsx llnäet üas
LÜÄtspiei um Zis vanZesrneisterLcksIt xesen ^Vein-
Karten statt .

Vüdinzer SV Id komd . — OersnZin ^en I 3 :3

kreurieastKll — SV UiUtn1»Lii»- V̂»1̂ iiok 4 :14. — Lr»
v̂akres weisterkaktLs LauZi -sHspie! reixte
iVsiZkof « it »einer Kesten LeretauvL iu Ureutlenstaat .
^lit itirem DurcksZurittsskter von 3^ iakren varos »ie
rvsr 6en Oastxedern in Zer Scdvellixkeit nn6 ^Venökss-
icoit nnlerlexen , allein ein von <ler VerteiZieunz aus klnI
nukAekanles vnZ ZnrZiZsckie» Stekkunxsspiei. eepaart vüi
eLnein « Zieren ? anxvermoxen nnrt »aukerer öslibeliana -
lvnx liolte Ziesen sZieinbsren I^sctiteil Zer ValZlioker
ank . LreuZcnstsZt muÜte sick mit seinem Xreiselspiel voll
Los- eben , nm Zss Spiel snsxexlicken xe^tslten rn Lvn-
nen . Lis rur Laldreit erxak siZi ein okseoes Spiel «no
ivenv Zie 6ä »te trot ^Zera klar mit 3 :7 in k'nliruox xv-
ken lronn^ v , so i»sr in erster l înie Zas sckleckte Ltel-
lusesspiel Zes k'renZenstüZter Vorvsart» Zaran »cdnlZ.

Zem >Vecksel lcoante b' rouZen-uatlt Lunäckst aui

vokei nickt ruletat Zie »iZiere Vor^Tirrtakvelrr Zes immer
ricktix »tekienclev Vorküters maLLedeaZ var . >ValZ»ok
spielte reitiveise ans Zem LtanZ unZ xläaLte mit iveiteü
klanlceniveZiseln , >voZurcd Zie xexnerisciie VerieiZiLunA
immer HrieZer anfxerissen vnrZe unZ lore rvsn ^ länkix
kalten mnOten . Der UrenZenstiiZter 8turm lies sica kort-
vanrenZ in Zer ^iitte lest unil liatte rnclem xexen Zie
unankknllixe tslctisZ» xlanrenZe ^ bMekr Zer 6äste einen
sZiBreren 8tanZ . Lein lorBrart ersrkcipkte sick in unsckS-
nem 6s !eriespiei . vroZnrck ein lorverkältnis rnstanZe
kam . Zss Zem Sprelverlanf nack rveifellos etvrss rn dock
avskiel .

8V Rottveil — §V >lanvdeim - V̂alZdok ? :19.

^

sv

^

lalkiagea
^

— Isb : ^ ca 2a-

rnannsckslt oft vom 6Iüc^ deLuasti ^t var . venn ein
Oroiiteil Zer Vürke dinter Zeni lor emsckliiir. vie Ltilr -
merreide Zer Oastxeber »plelte mit Hrokem Liosatr .
Z ranx » der nen leer sn Zas eeenerircke ror vor al» »kr
Oexeniilier , Lckieosrickter LeikolZ au, i4» r ^relk «n»e» lei¬
tete «las keiclerseits kaira Kpiel xroKrÜLix. aber xereckt

H'alr krackte »eine kiaoosckakt Zurck vnkaltkare » 8ckoH
nack »ckkner l^amkination io ? Üdrvnx 7arlkio ^e» Lliro
Zurck xlücklicken Vnrk au« lo » eckselvolleni 5p >el «e -rte
sick Zie reikere Lpielerkakrunp Ze« l,nZesme :ster5 Zurck

's

i !



Seite 4 Nr . 71 SCHWÄBISCHES TAG BLATI

Wie brauchen einen Landessportverband
Erfolgreiche Tagung des württembergischen Handballs

Wenn seit über 30 Jahren im ehemaligen Deut -
schen Reich Handball gespielt wird , so ist das mit
ein Verdienst der Sportler des heutigen Württem -
berg - Hohenzollern . Sie haben darum auch schon
kurz nach Kriegsende damit begonnen , diesem herr -
lichen Rasenspiel wieder auf die Beine zu helfen .
Bereits Anfang 1946 wurden die ersten Punktespiele
gestartet , und im September des gleichen Jahres
gaben sich die Handballer im Interesse eines an -
ständigen Sportverkehrs die erste Handballspiel -
ordnung .

Letzten Samstag kamen nun , soweit es die Fi -
nanzen der durch die Währungsreform stark ge -
schwächten Vereine zuließen , zahlreiche Vertreter des
südwürttembergischen Handballs in Sigmarin -
gen zusammen , um in der Jahrestagung sich über
das abgelaufene Jahr eine Bilanz geben zu lassen ,
um aber auch gleichzeitig gemeinsam den Weg zu
bahnen , der notwendig ist , um im Spieljahr 1948/49
dem Handball den Platz einzuräumen , der ihm ge -
bührt . Aus allen Kreisen waren die Vertreter er -
schienen , die der Landesspartenleiter Schwen -
ger zu Beginn der Tagung auf das herzlichste be -
grüßte . Auch Georg Vorwallner , der 2. Vor -
sitzende des Landesarbeitssportausschusses
Kreissportbeauftragter Wurm aus Balingen nah -
men stark interessiert an der Tagung teil . Der
Landessportbeauftragte ließ aufrichtige Grüße über -
mitteln . Er selbst war infolge einer Tagung in Mainz
verhindert , bei den Handballern zu weilen .

und

Ziemlich ausführlich war der Jahresbericht des
Landesspartenleiters , der sich nicht nur mit Sta -
tistiken beschäftigte , sondern die allgemeinen Ver -
hältnisse im südwürttembergischen Sportleben cha -
rakterisierte . Der Antrag des Spartenleiters , bei der
zuständigen Regierungsstelle in Württemberg - Hohen -
zollern wegen Gründung eines Landessportverban -
des vorstellig zu werden , wurde im weiteren Ver -
lauf der Tagung auch einstimmig angenommen , denn
alle Anwesenden waren sich darüber bewußt , daß
ohne eine gute Organisation der Sport die ihm über -
tragenen Aufgaben in Zukunft nicht lösen kann .
Auch mit Rücksicht auf die Währungsreform und
insbesondere auf die finanziellen Leistungen der
einzelnen Vereine halten es die Handballer von
Südwürttemberg für wünschenswert , daß ein allge -
meiner Sportausschuß gebildet wird , der tatsächlich
auch in Funktion tritt .

zehn Vereine , der in Zukunft Tübingen , Tettnang ,
Rietheim , Freudenstadt , Urach , Ravensburg , Reut -
lingen , Weilstetten , Schwenningen oder Schura und
Friedrichshafen oder Lindau angehören werden . Die
Einteilung der Landesklasse erfolgt wiederum in
drei Gruppen . Zur Gruppe Alb zählen : Dettingen /
Erms , Unterhausen , Oberhausen , Balingen , Ebingen ,
Tailfingen , Meßstetten und Pfullingen . Die Gruppe
Schwarzwald setzt sich zusammen aus :
Schwenningen oder Schura , Tuttlingen , Rottweil , Al -
pirsbach , Trossingen , Dormettingen , Stetten und
Schramberg . In der Gruppe Oberschwaben
vereinigen sich die Mannschaften aus Friedrichs -
hafen oder Lindau , Ehingen , Wangen / Allgäu , Isny ,
Laupheim , Biberach , Saulgau , Leutkirch und Wein -
garten . Die Frauenspiele Südzonenmeister
ist der SV Wangen / Allgäu , der , sofern die Geneh -
migung der Militärregierung vorliegt , am 5. Sep -
tember das Rückspiel gegen Friesenheim austrägt
- werden auch im neuen Spieljahr in Kreis - bzw .
Bezirksklassen mit späterer Feststellung des Landes -
meisters durchgeführt .

Die Neuwahlen verlangten verhältnismäßig
wenig Zeit . Landesspartenleiter Schwenger

wurde wiederum einstimmig das Vertrauen
ausgesprochen . Sein Stellvertreter ist auch im drit -
ten Jahr Hans Maier , Tübingen . Weiter gehören
dem Landesfachausschuß an : als Landesfrauenwart
Anton Walz , Saulgau , als Landesjugendwart Oskar
Schlenker , Schwenningen , als Landespresse -
wart Julius Storz , Tuttlingen , und als Beisitzer
Eugen Alber , Engstlatt , Hans Noll , Weingarten ,
sowie Dr . Gabler , Sulz . Im Spieljahr 48/49 wird
die Zonenklasse durch Heinrich Heine , Ravens -
burg , betreut . Der Gruppe Alb steht als Klassen -
leiter Eugen Alber , Engstlatt , vor . In der Gruppe
Schwarzwald ist Adolf Schade , Schura , maßge -
bend , und Hans Noll , Weingarten , zeichnet für die
Landesklasse Oberschwaben verantwortlich .

In voller Einhelligkeit wurden diese Wahlen
durchgeführt , was wiederum für die mustergültige
Organisation im südwürttembergischen Handball
spricht . Verschiedene interne Fragen wurden noch
behandelt . Die Gemeinschaft bewies sich dabei er -
neut . Darum stimmten auch alle Vertreter am
Schluß der Tagung freudigst dem Wunsche des Lan -
desspartenleiters zu , wahr in der Haltung , sauber
in der Spielführung , kameradschaftlich im sport -
lichen Verkehr und stets einsatzbereit zu sein , wenn
für den südwürttembergischen Sport und insbeson -
dere für den Handball eine Lanze gebrochen wer -
den soll . Ein einmütiges , ,Sport Freundschaft " be -
siegelte die Tagung .

Deutsche Leichtathleten international gesehen
Die Ergebnisse der Olympischen Spiele in London und

der Deutschen Leichtathletikmeisterschaften in Nürn -
berg lassen jetzt einen einwandfreien Vergleich zwi -
schen den deutschen Spitzenleistungen und dem Stand
der Weltklasse zu . Das Gesamtbild läßt sich dahin zu -
sammenfassen , daß die deutsche Leichtathletik den An-
schluß an die internationalen Spitzenleistungen in ein -
zélnen Disziplinen zwar erreicht hat , daß aber auf den
meisten Gebieten immer noch ein erheblicher Abstand
besteht . Eine Gegenüberstellung des offiziellen Welt -
rekordes , der besten Londoner Leistung , der deutschen
Bestleistung bis 13. August 1948 und der in Nürnberg
erzielten Meisterleistung soll das verdeutlichen .
Männer :

100 m Owens USA , 10,2 Sek . , Dillard , USA , 10,3
Sek ., Lickes , Krefeld , 10,5 Sek . , Fischer Krefeld , 10. 7
Sek .

200 m : Owens , USA , 20,3 Sek . , Patton USA , 21,1
Sek . Wigner , Zirndorf , 22,0 Sek ., Lickes , Krefeld , 22,2
Sek .

400 m : Mc Kenley Jamaika , 45,9 Sek ., Wint , Ja -
maika , 46,2 Sek . , Vogt , München , 48,9 Sek . , Audorf Ber -
lin , 49,5 Sek .

800 m : Harbig , Deutschland , 1. 46,6 Min .. Whitfield ,
USA 1. 49,2 Min . Ulzheimer , Frankfurt , 1. 54,2 Min . ,
Ulzheimer , Frankfurt . 1. 51,8 Min .

Die Abgaben für Verwaltung und Versicherung
erscheinen den Vereinen nach den derzeitigen finan -
ziellen Verhältnissen zu hoch . Sie sind zwar sehr
stark an einer guten und übersichtlichen Organisa - den . 3. 49,8 Min . , Schlundt , Iserlohn , 3. 59,9 Min ., Wester .tion interessiert , glauben aber hier mit einer
ehrenamtlichen Besetzung ebenso erfolgreich
arbeiten zu können .

Eine lebhafte Diskussion ergab die Durchführung
der neuen Spielrunde . Nach dem verschiede -
nen Für und Wider entschloß sich die Handball -
tagung für eine Erhöhung der Zonenklasse auf

Hammer Tübingen beim Eggbergrennen
Mitten in der Motorsportsaison stehen uns noch

einige Höhepunkte bevor . So findet am nächsten
Sonntag , dem 29. August 1948, das Hamburger
Stadtparkrennen statt , das als 4. Lauf um die Deut -
sche Meisterschaft 1948 gewertet wird . Vom Tübin -
ger Rennstall Hammer geht Rolf Hammer auf seiner
Puch an den Start , um die Führung in der Meister -
schaftswertung mit 2 Punkten Vorsprung vor Dö -
ring , Wiesbaden , möglichst noch weiter auszubauen .
Bereits 8 Tage später findet das Eggbergrennen in
Säckingen a . Rh . statt , das als 5. Meisterschaftslauf
im Terminkalender steht . Vom Tübinger Rennstall
Hammer gehen dort folgende Fahrer an den Start :
Rolf Hammer auf Puch 125, Hugo Hammer auf
DKW 250 , Siegfried Spannagel auf Puch 125 und
Hans Baltisberger zum erstenmal auf einer 500er
Norton . Der technische Leiter des Rennstalls , Karl
Wagner , ein ehemaliger Angehöriger der Werks -
rennabteilung von Auto - Union -DKW hat an den
Erfolgen einen nicht unerheblichen Anteil . Wir
wünschen allen Fahrern recht viel Erfolg .

Gustav Eder bleibt deutscher Meister
Vor etwa 12 000 Zuschauern blieb Gustav Eder durch

ein Unentschieden gegen seinen Herausforderer Leo Sta -
rosch auch weiterhin deutscher Meister im Welterge -
wicht . Starosch erwies sich als technisch guter Boxer ,
suchte aber zuviel den Nahkampf . Eder beschränkte sich
im wesentlichen auf die Verteidigung , schlug wenig , aber
genau , und zeigte eine bemerkenswerte Ausdauer DemKampf fehlten jedoch die dramatischen Höhepunkte .

Im Mittelgewicht trennten sich Baumann , Duisburg undFranke , Hettstedt , ebenfalls unentschieden . während der
Leichtgewichtler Gorzza , Berlin , den Magdeburger Schulzenach Punkten schlug .

In der Endausscheidung zur deutschen Weltergewichts -meisterschaft erzielte der Münchener Oechsle gegen den
Hamburger Spitzkopf einen äußerst knappen Punktsieg .Die amerikanische Olympiamannschaft schlug eine iri -sche Vertretung 12 :4

Kurz berichtet :
Die Süddeutsche Oberliga führt mit Beginn der neuenSpielzeit Rückennummern für die Spieler ein .
Am 11. 9. 1948 wird eine Radfernfahrt von Stuttgartüber Wiesbaden , Gießen , Bielefeld nach Hamburg gestar -tet , bei der rund 1200 - 1300 Kilometer zu bewältigen seinwerden , und an der sich nach einem Rennen ,,Rund umStuttgarts Innenstadt " die gesamte Elite der deutschenBerufsfahrer beteiligen wird .
Pakistan hat Aegypten , die Türkei , Irak , Iran , Liba -

non , Syrien und Afghanistan zur Teilnahme an Pan -
slamitischen Spielen im Frühjahr 1949 in Karatschi einge -laden . Ein bereits gebildetes Komitee berät Einzelheiten .Der italienische Weltmeister im Motorbootfahren nimmtmit seinem neuen Boot , das mit einem 1650 PS -Alfaro -meo -Flugzeugmotor ausgestattet ist , an den Kämpfen umden amerikanischen Goldpokal teil .

Die 57jährige Führerin der tschechischen Olympiatellnehmerinnen Marie Provaznikova , ist von London nichtin ihre Heimat zurückgekehrt . Sie erklärte vor Presse -vertretern , daß sie sich freiwillig zur Teilnahme an denOlympischen Spielen in London gemeldet habe , um aufdiese Weise ihr Land verlassen zu können , da sie alsFührerin der Sokolanhängerinnen , die im Juli gegenGottwald demonstriert hatten , für jede weitere De-monstration persönlich verantwortlich gemacht wordensei .
Gottfried von Cramm setzte in Essen seine Siegesseriefort . Er zeigte gegen Beutner seine hohe Spielkunst undblieb auch mit Henckel zusammen im Doppel über Beut -ner /Herrmann siegreich .
Arnold Rott , der deutsche Berufstennisspielmeister ,siegte am Sonntag über den Zweiten in der deutschenMeisterschaft .
Auf der Interzonentagung der Tischtennislandesverbändewurde die neue Rangliste aufgestellt und bestimmt , daßJugendliche vom vollendeten 16. Lebensjahr ab entspre -chend den internationalen Bestimmungen nur noch in Se-niorenwettbewerben mitspielen dürfen .Die süddeutschen Gewichthebermeisterschaften brachtenfolgende Ergebnisse : Federgewicht : Striegel , Regensburg ,und Wagner , Fellbach ; Leichtgewicht : Schwemmer , Nürn -berg ; Mittelgewicht : Lempke , Stuttgart ; Halbschwerge -wicht : Köhler , Weinheim ; Schwergewicht : Aldering , Fell -bach ,

1500 m : Hägg Schweden , 3. 43,0 Min ., Erikson , Schwe -

teicher , Radevormwald , 4. 01,4 Min .
5000 m Hägg , Schweden , 13. 58,2 Min ., Reiff Bel -

gien , 14. 17. 6 Min . , Eitel , Eflingen , 15. 10,0 Min . , Warne -
münde , Rendsburg , 15. 04. 4 Min .

10 000 m : Heino , Finnland 29. 35. 4 Min . , Zatopek ,

Eflingen , 31. 49,0 Min .
CSR , 29. 59,6 Min .. Borns , Frankfurt , 30. 45,2 Min . Eitel ,

110 m Hürden : Towns , USA 13,7 Sek ., Towns ,
USA , 14,1 Sek . , Zepernik , Osnabrück 15,4 Sek .. Becker ,
Bremen , 15,0 Sek .

400 m Hürden : Glen Hardin USA 50,6 Sek .,
Cochran , USA . 51,1 Sek ., Polak , Radevormwald , 57,1
Sek . , Hidas Wasserburg , 55,6 Sek .

4x100 Staffel : USA 39,8 Sek . , USA , 40,3 Sek . ,
Preußen -Krefeld , 42,0 Sek . , Preußen -Krefeld , 42,5 Sek .

4x400 - m - Staffel : USA 3. 08,2 Min . , USA , 5. 10,4
Min . Rot - Weiß - Oberhausen Rot -Weiß3. 24,4 Min .,
Oberhausen , 3. 23,0 Min .

Weitsprung : Owens , USA 8,13 m , Steele , USA ,
7,825 m , Luther München , 7,25 , m , Luther , München ,
7,32 m .

Dreisprung : Tajima , Japan , 16,00 m , Ahmann ,
Schweden 15,40 m . Weiß , Gronau 13,87 m , Vogt , Fulda ,
14,34 m .

Hochsprung : Steers , USA , 2,11 m , Winter , Au-
stralien 1,98 m . Koppenwallner , München . 1,93 m, Kop-
penwallner , München , 1,90 m .

Stabhochsprung : Warmerdam , USA , 4,77 m,
Shmith , USA 4,30 m , Landschulze , Köln , 3,81 m , Dr.
Glötzner , Weiden , 3,80 m .

Hammerwurf : Nemeth Ungarn , 59,20 m , Ne-
meth Ungarn , 56,09 , Storch , Fulda , 55,55 m , Storch , Ful
da , 5522 m .

Speerwurf : Nikkanen Finnland , 78,70 m , Rauta .
vaara , Finnland 69,74 m Wilshaus , Hamm , 65,50 m ,
Will , Rendsburg , 60,50 m .

10 - km - Gehen : Balsam , CSR . 41. 08,9 Min . , Mi-
kaelson Hamburg ,Schweden , 45. 13,2 Min . , Schmidt
45. 42,0 Min ., Grittger , Köln , 49. 28,4 Min .
Frauen :

100 m Helen Steffens , USA . 11,5 Sek . , Fanny Blan -
kers -Koen Holland , 11,9 Sek .. Petersen , Bremen , 11,9
Sek . , Petersen , Bremen 12,3 Sek .

200 m : Walasiewiecz , Polen , 23,6 Sek . Blankers -
Koen , Holland , 24,4 Sek ., Albus 26,5 Sek .. nicht aus -
getragen .

4x100 m Staffel : Deutschland 46,4 Sek . , Hol -
land , 47,5 Sek . , Werder Bremen , 49,3 Sek ., Werder ,
Bremen , 49,0 Sek .

80 m Hürden : Blankers -Koen , Holland , 11,3 Sek ..
Blankers -Koen , Holland 11,2 Sek . , Kummerfeld , 12,0
Sek . , Sander -Domagalla Oberhausen , 11,9 Sek .

Coachman , USA. 1,68 m, von Buchholtz , Hamburg 1,55
Hochsprung : Blankers -Koen . Holland , 1,79 m,

m, Pagalies , Duisburg , 1,53 m .

Weitsprung : Blankers -Koen , Holland 6,25 m ,
Gyarmati , Ungarn , 9,99 m , Stumpf , 5,59 m. Gisela
Jahn , Berlin , 5,60 m .

Kugelstofen : Mauermayer , Deutschland , 14,39
m , Ostermayer . Frankreich . 13,75 m , Schulz Éntrup ,
Hamburg , 13,81 m, Schlüter , Hamburg , 13,12 m.

Speerwurf : Bauma , Oesterreich 48,21 m . Bauma ,
Oesterreich 45,57 m , Wolf -Planck , Nürnberg , 44,31 m .
Wolf -Pank Nürnberg . 45,39 m .

Diskuswurf : Dumbadse , UdSSR , 50,50 m , Oster -
meyer , Frankreich , 41,92 m Schulz . Münster , 41,41 m,
Hummer , Nürnberg , 40,26 m .

Speerwerferinnen - Weltklasse
In der letzten Zeit lenken die Vertreterinnen der

UdSSR die Aufmerksamkeit der Welt besonders im Speer -
wurf auf sich . Sie waren in London ebensowenig ver -
treten wie die deutschen Frauen , die wie sie zur
Weltklasse zählen . Letztere nehmen nach den Leichtath -
letinnen der Sowjetunion den zweiten Platz in der 10-
Bestenliste ein , die folgendes Gesicht zeigt : 50,32 m Ma-
jutschaja , UdSSR , 1947 : 48,70 m Dyathlova , UdSSR ,
1948; 48,39 m Anochina , UdSSR , 1946; 48,24 m Herma
Bauma , Oesterreich , 1947 ; 47,80 m Erika Mathes , Deutsch -
land , 1938 ; 47,24 m Anneliese Steinheuer , Deutschland ,
1942 ; 46,74 m Gindele , USA , 1932; 46,27 m Luise Krüger ,
Deutschland , 1939; 46,03 m Tschedina , UdSSR , 1948; 45,74
m Lisa Gelias , Deutschland , 1938. Au chauf den nächsten
fünf Plätzen folgen deutsche Werferinnen . Sowohl im
vergangenen wie in diesem Jahr konnten die Leistungen
bereits wieder beachtlich gesteigert werden , so daß der
Anschluß an die Weltklasse hergestellt ist .

24 . August 1948

Hilft die Erdanziehung mit ?
PR . Dr . William Howard Mayers , Professor

für Mathematik am San José State College ,
stellt die Behauptung auf , daß man wegen der
sich gegen die Pole zu verringernden Beschleu -
nigung und der damit verbundenen Verringe -
rung der Schwerkraft in den skandinavischen
Ländern im Kugelstoßen größere Weiten errei -
chen müßte als anderswo .

Der Weltrekord von 17,63 m wurde - sozusa -
gen als Bestätigung dieser Ansicht - tatsächlich
am 5. August 1934 in Oslo von Jack Torrance
von der Louisiana State University aufgestellt .
Auf dieser Konkurrenz erreichte Torrance bei
einem weiteren Stoß 17,25 m in seiner ganzen
Sportkarriere brachte er die Kugel nie wieder
über 17,07 m .

Von den 71 Amateurweltrekorden , die einer
Sportübersicht im Christian Science Monitor
vom 10. Febr . 1948 erwähnt werden , wurden 36
in einem der skandinavischen Länder aufgestellt ,
davon 20 allein bei den Laufdisziplinen ; so er -
reichte Forrest G. Towns von der Universität
von Georgia am 7. August 1936 in Oslo beim
110 - Meter - Hürdenlauf mit 13,7 Sekunden die
Bestzeit seines Lebens . Zunächst äußerte er sich
skeptisch über ihre Korrektheit , und lediglich die
Tatsache , daß der Kánadier Larry O' Connor (mit
14,4 Sekunden der Zweite ) gerade die letzte
Hürde nahm , als Town das Zielband zerriẞ ,
war für ihn der einzige Wertmesser , daß die Zeit
doch richtig gewesen sein mußte . Auch der ge -
genwärtig beste Diskuswerfer der USA erreichte
1947 seine Höchstleitstung mit einer Weite von
54,4 Meter in Oslo

Am 28. August 1937 stellte Wooderson in Eng -
land den Weltrekord für 1 Meile (1,6 km ) mit 4
Minuten 6 Sekunden auf . 8 Jahre später wurde
er in Göteborg (Schweden ) mit 4 Minuten 4 Se -
kunden Zweiter hinter Arne Andersson (4 Minu -
ten 3,2 Sekunden ) . Diese Leistung Woodersons
bezeichnet man in Anbetracht der dazwischen -
liegenden Jahre als eine der beachtenswertesten
aller Zeiten .

Einige Läufer behaupten , daß in England die
klimatischen Verhältnisse für das Brechen von
Rekorden günstig sind . So bewältigte Towns bei
den Olympischen Spielen 1936 in Berlin den 110 -
Meter - Hürdenlauf in 14,1 Sekunden ; eine Woche
später war er in London um 3 Sekunden lang -
samer und 12 Tage nach seiner englischen Lei -
stung wurde er in Oslo mit 13,7 Sekunden ge -

Gunnar Haeggs bester 2 - Meilen - Laufstoppt .
(3,22 km ) in England war um 17 Sekunden lang -
samer als seine Weltbestleistung ( vom 4. August
1944 in Schweden mit 8 Minuten 42,8 Sekunden ) .
Cornelius Warmerdam erreichte in England im
Stabhochsprung nur 4,35 Meter , das sind um 10,16
cm weniger als sein bester Sprung während je -
ner Zeit .

Internationales Format unserer Schwimmer
(ISK ) Deutschland hat wenig ,,schnelle " Schwimm -

bahnen . Sowohl das Frankfurter Brentanobad wie
das Rheydter Bad ,,Beller Mühle " , die Austragungs -
stätten der deutschen Meisterschaften von 1947 und
1948, sind als schwere Bahnen bekannt . Ein Ver -
gleich der hier erzielten Spitzenzeiten mit den in -
ternationalen Leistungen in den schnellen Basins
des Londoner Empire - Pools , des „Palm Beach " in
Monte Carlo oder des Stadion Tourelles in Paris
ist deshalb nur bedingt möglich . Immerhin kann
man als Fazit der deutschen Titelkämpfe 1948 wohl
sagen , daß unsere Spitzenschwimmerinnen über 100
m Rücken und 200 m Brust internationale Ver -
gleiche nicht zu scheuen brauchen . Die Westfälin
Erna Herberts (1:20,6 ) und die Pfälzerin Gertrud
Herrbruck (1:21,4) werden ihre Anstrengungen um
noch bessere Rückenschwimmzeiten um so eifriger
fortsetzen , wenn sie hören , daß die Olympiazweite .
Susanne Zimmermann , USA , beim „Nacholympia "
in Paris mit 1:18,4 gewann . Fast noch günstiger
wären die Chancen für die Hamburger 200-m - Mei -
sterin Inge Schmidt in der klassischen Brust -
schwimmkonkurrenz . Die 23jährige Inge hat als
Mitglied der deutschen Nationalmannschaft - früher
in sechs Länderkämpfen bereits fünf Siege erzielt .
Mit ihrer Rheydter Zeit von 3:04,8 wäre sie
Olympiafünfte geworden und in Paris hätte sie da -
mit sogar die „ Olympiarevanche " gewonnen , denn
die Belgierin Peil siegte dort mit 3:14,6. Wenn Inge ,
wie früher , wieder unter die 3-Minuten grenze kom -
men kann , dann hat sie sogar Aussichten , mit der
ungarischen Olympiadritten Ilona Novak (3:00,2 ) um
den ersten Platz in Europa zu streiten , denn die
Europameisterin Nel van Vliet , Holland , will sich
nach ihrem Olympiasieg endgültig nach USA ver -
ändern .

Dänin

land in Europa , sobald es wieder Mitglied der
FINA ist , eine führende Rolle spielen . Paula Tata -
rek , Erkenschwick , unsere Doppelmeisterin vom 3-
m - Brett und vom 10-m - Turm , darf in punkto Ele -
ganz und Sicherheit den Kampf mit der französi -
schen Europameisterin Mady Moreau und der

Christiansen ohne weiteres wagen . Unser
männliches Springertrio Acki Walter , Günter Haase
und Leo Esser wäre für Europa im Kampf gegen
die USA - Springerkönige eine erhebliche Verstär -
kung gewesen , wenngleich man sich nicht einbilden
darf , daß es die amerikanischen Sprungbrett - und
Turmakrobaten irgendwie hätte gefährden können .

Die deutschen Wasserballmeisterschaften , deren
Finalkämpfe 14 Tage nach dem Londoner Olympia -
turnier stattfinden , lassen schließlich ein so erfreu -
liches Leistungsniveau erkennen , daß man einer
deutschen Sieben um so eher eine Chance zubilli -
gen müßte , als im Augenblick eine überragende
Mannschaft in der Welt nicht vorhanden ist .

Der Sportwart des Deutschen Schwimmausschus -
ses , Bernhard Skampers , vertritt die Ansicht , daß
junge Kräfte auch im Schwimmen sich allmählich
durchsetzen werden . Er war vor allem von dem
frappierenden Schmetterlingsstil des neuen 21jäh -
rigen 200-m - Brustmeisters Herbert Klein , München ,
und der flüssigen Eleganz der 16jährigen Leip -
zigerin Eva Maria Schmidt beeindruckt . Die kleine
Eva Maria wurde dank ihres erstaunlichen An -
fangstempos über 100 m Kraul Zweite und hat
nach Skampers Meinung alle Anlagen , einmal eine
Meisterin zu werden . Zu den Jungen " gehört au -
ßerdem noch der neue Rückenschwimmeister Willi
Krämer , Düsseldorf , der erst 21 Jahre zählt . Einen
kaum beobachteten ,,Jugendrekord " stellte in Rheydt
der 13jährige Kölner Hirsch auf , der die 100 m

Auch im Kunst - und Turmspringen kann Deutsch - schon in 1 :09,5 Min . schwamm

Tußball überall
Die erste HalbzeitGaggenau Freudenstadt 2 :2.

ergab ein ausgeglichenes Spiel , bei dem Freudenstadt
das technisch reifere Spiel zeigte , Gaggenau jedoch die
wesentlich besseren Torchancen hatte , von denen sie je -
doch nur eine in der 26. Minute durch einen bösen Schnit -
zer der Verteidigung zum Torerfolg führte . Nach dem
Wechsel bot sich zunächst das gleiche Bild . Nach einem
Faulelfmeter , den der Freudenstädter Torwart in groß
artiger Manier abwehrte , gelang dem Gastgeber in der
23. Minute eine 2 :0-Führung , doch im Gegenzug fiel der
Anschlußtreffer Freudenstadt . Das technisch bessere Spiel
der Freudenstädter setzte sich nun langsam aber sicher
durch , wodurch Gaggenau in die Defensive gedrängt
wurde . Fünf Minuten vor Schluß fiel dann der längst
verdiente Ausgleichstreffer .

Städtekampf Horb Haigerloch-

Die Haigerlocher kamen mit vier Mannschaften nach
Horb , wo sie einen guten Gesamteindruck hinterließen .
Es spielten : Horb Haigerloch 6:1. In Auswertung einer
leichten Ueberlegenheit kamen die Gastgeber in der ersten
Spielhälfte zu zwei Erfolgen . Nach Seitenwechsel kam
Horb immer mehr auf und erzielte weitere vier Treffer .
Erst in der letzten Spielminute gelang es den Gästen ,
einen Eckball zum verdienten Ehrentor einzusenden .

Horb AH Haigerloch AH 1:4. Die alten Herren
von Haigerloch konnten das Spiel eindeutig für sich ge-
stalten und entscheiden .

Horb Jugend

-

- Haigerloch Jugend 3 :0.
Bei den Nachwuchsspielern gewannen die besseren Gast -

geber das Treffen .

Niederlage vom
Sulz I Dornstetten I 1:4 . In dem Rückspiel ge-

vergangenen Sonntag wieder wettzu -
machen .

Sulz Jugend Dornstetten Jugend 1 :1; Sulz II gegen
Dornstetten II 2 :3.

Sportfest der
Sportvereine Oberkollbach / Oberreichenbach

Vor einer zahlreichen Zuschauermenge trafen sich die
Vereine von Altburg , Bad Liebenzell , Bieselsberg , Calm -
bach , Gechingen , Stammheim , um in einem Fußball -Blitz -

Ein Olympiasieger fordert Reformen turnier den Sieger des vom Spfr Oberkollbach /Ober -
Der schwedische Hauptmann W. Grut , der in London

reichenbach gestifteten Pokals zu ermitteln . Dank der gu -
in überlegener Weise Olympiasieger im Modernen Fünf -

ten Organisation und der fairen Spielweise , in der sich
kampf wurde , schlägt in einer Veröffentlichung eine Re-

alle Kämpfe abwickelten , war die Veranstaltung eine ge-
lungene Werbung für den Fußballsport . Es gab mancheform des Modernen Fünfkampfes der Olympischen Spiele Ueberraschung , so das frühe Ausscheiden der spielstar -vor . In erster Linie fordert der sehwedische Olympiasie - ken Calmbacher , die gegen Stammheim mit 0 : 1 unterla -ger , das System der Platzziffern in der Wertung durchein die Einzelleistungen besser bewertendes Punktsystem
gen . Ebenso schied auch Gechingen bereits in der Vor -

zu ersetzen . Weiter spricht sich der Hauptmann dafür
runde aus , da es trotz Verlängerung kein Tor gegen Bad

aus , die Konkurrenz des Reitens (Geländeritt ) durch eine
Liebenzell schießen konnte , und diese dann durch das

Motorrad -Geländefahrt zu ersetzen , weil sich dem Ge-
Los in die zweite Runde kamen . Altburg siegte gegen

länderitt auch schon in der Vorbereitung der Teilnehmer bach / Oberreichenbach gegen Bad Liebenzell ein schönes
Bieselsberg 2 :1. In der Zwischenrunde zeigte Oberkoll -

immer größer werdende Schwierigkeiten entgegenstellen , Spiel , verlor aber dann doch mit 1:2, während Altburgda es in den meisten . Ländern an gutem Pferdematerialfehlt . seinen alten Widersacher Stammheim 2 :0 aus dem Ren -
nen warf . Im Endspiel ash man die Altburger Elf noch

sehr frisch , und Bad Liebenzell mußte sich mit 3 :0 ge-
schlagen geben . Mit dem weitaus besten Torverhältnis
von 7:1 in drei Spielen durfte Altburg unter dem Jubel
seiner vielen Anhänger den schönen Pokal entgegenneh -
men .

Kaiserslautern -

-

Fußballergebnisse vom Wochenende : 1860 München ge-
- Schwaben Augs -gen Schalke 04 3 :1; BC Augsburg

Vohwinkel 80 7 :0; FCburg 1: 1; Offenbacher Kickers
TSV Braunschweig 1 :5; SV Hamborn

07 FC Schweinfurt 3 :1; Hamburger SV - VfB Stutt -
gart 0 :0: Werder Bremen VfB Stuttgart 1:2; KSV
Hessen -Kassel SC St. Pauli 0 :3; Borussia Dortmund
gegen FC Nürnberg 5 :0; Ulm 46 Bayern München 1 :1;
Phönix Ludwigshafen VfB Mühlburg 3 :3; SA Aachern

Eintrachtgegen SV Tailfingen 1 :6; SV Ravensburg
Singen 4 :3 ; SV Weingarten - VfL Konstanz 2 :2 ; ASV
Ebingen TSG Balingen 8 :2 ; SV Ehingen SV Sig -
maringen 2 :1.

-

-

-

-

Englische Fußballmeisterschaft : Aston Villa Liver -
pool 2 :1; Burnley Manchester City 1:0; Chelsea gegen
Middlesborough 1:0; Everton Newcastle utd 3 :3; Hud -
dersfield Town Arsenal 1:1; Manchester utd Derby

Portsmouth 2 :2 ; Shef -

-

County 1 :2 ; Preston -Nordhend

field utd

Cannes
Rennes

-

-Blackpool 3 :2; Stoke City Charlton 2 :2 ;
Bolton Wanderers 2 :0; Wolverhampton

Birmingham City 2 :2.

-

Sunderland
Wanderer

ColmarFranzösische Fußballmeisterschaft : Marseille
7:2; Reims Roubaix 3:2;St , Etienne 3 :2; Montpellier

Toulouse 3 :0 ;Racing Paris 2 :1; Sochaux -
Metz 6: 1; Sète - Lille 1:0; Racing Strasbourg

gegen Nancy 4 :2; Stade Francais Paris Nizza 1 :1.
Im ersten internationalen Fußballtreffen in der fran -

zösischen Zone standen sich in Baden -Baden der mehr -
fache Pokalgewinner der französischen Zone AS Econo -
mats Baden -Baden und der SC Baden -Baden gegenüber .
Der südbadische Landesligigst gewann überraschend hoch
mit 6 :2.

Kreissporttag in Nagold

Der diesjährige Kreissporttag findet am Samstag , den
28. 8. , 9. 30 Uhr im Gasthaus zur Rose in Nagold im
Beisein des Landessportbeauftragten statt . Die Sportver -
eine des Kreises werden gebeten , wegen der Wichtig -
keit der zur Entscheidung stehenden Fragen , insbeson -
dere die Neueinteilung der Spielklasse für das Spieljahr
1948/49 , sich bei der Tagung vertreten zu lassen . Anfra -
gen zur Tagesordnung wollen schriftlich bis spätestens
Mittwoch , 25. 8. bei mir eingereicht werden .

Breitling , Kreissportbeauftragter

Vor dem Schüßkreis
Gaggenau I - Freudenstadt I 6: 11. Im Rahmen

eines Sportfestes in Gaggenau spielte die Freudenstädter
Handballmannschaft 20 Stunden nach dem schweren Spiel
gegen Waldhof gegen den dortigen Sportverein . Die Gag -
genauer zeigten sich als ein beachtlicher Gegner , zumal
den Gästen das schwere Samstagspiel noch zu schaffen
machte . Die in den ersten zehn Minuten erzielte 1:3-Füh -
rung der Freudenstädter konnten sie bis zur 17. Minute
aufholen . Durch taktisch besseres Spiel erreichte dann
Freudenstadt eine sichere 3 :6-Halbzeitführung , die bis
zum Schluß nicht mehr abgegeben wurde .

Horb Frauen Haigerloch Frauen 1:4 . - Die Haiger -
locher Mädels spielten fleißig , deckten besser und gewan -
nen schließlich verdient .

Rottweil komb . Sulz I 5: 15. Kurz nach Beginn
des Spieles glaubte man völlig gleichwertige Mannschaf -
ten einander gegenüberstehen zu sehen . Dann jedoch
zeigte sich die Ueberlegenheit der Sulzer je länger je
mehr . Mit einem verdienten Sieg konnten die Gäste das
Spiel beenden .

Calw I -

- -

überaus schnellen und fairen Gäste aus Unterhausen im
Reutlingen -Unterhausen I 9:8. - Wenn die

Schwarzwald auch nicht das schönste Handballwetter vor -
fanden , so war es aber eine Handballelf , die es in sich
hatte . Die Calwer spielten in bester Tagesform , wuchsen
buchstäblich an ihrem Gegner , die bekanntlich in der
Landesliga spielen Die sportbegeisterten Zuschauer er -
lebten einen spannenden Kampf , der teilweise beste Ball -
technik und rasante Kombinationen im Feldspiel und
vor den gut verteidigten Toren zeigten . Der KreismeisterCalw hielt das scharfe Tempo , das die Landesligisten
vorlegten , mühelos durch . Calws Sturm hewies ernent

sein Können und begeisterte ob seiner scharfen und pla -
zierten Torschüsse alle Stürmer aus dem Angriff heraus .
Mit 9 :8 Toren gewann die Calwer Elf sicher . Schiedsrich -
ter Sauer , Calw , leitete einwandfrei .

-

Calw II Unterhausen II 5: 12.-
Calw I Unterhausen I , Calw II - Unterhausen H.

Der Kreismeister im Handball Calw erwartet am kom-
menden Sonntag die bekannte Landesligaelf Unterhausen
zu einem Freundschaftsrückspiel auf dem Calwer Hand -
ballplatz an der Hirsauer Straße . Die Handballanhänger
von Calw und Umgebung dürften einen recht interessan
ten Kampf erleben , da die Gästeelf als schnell und schlag
kräftig unter den Ligamannschaften unserer Zone be
kannt ist . Unsere Mannschaften werden alles daransetzen ,
um ehrenvoll abzuschneiden .

-SV Nagold I - VfL Rottenburg I 2 :9. In einem
äußerst fairen und schnellen Spiel konnten Rottenburgs
Handballer einen reinen Sieg erringen . Nagold war keine
sieben Tore schlechter , doch konnte Nagolds Sturm die
massive Deckung der Gäste nur selten durchbrechen .
während der Sturm der Bischofstädter die gegnerische
Verteidigung auseinanderriẞ und mit wohlgezielten
Schüssen den Torwart zur Kapitulation zwang .

Nagold II - Rottenburg II 3 :8.
Tübinger Rundstreckenrennen

Am 29. August 1948 findet das zweite große Tübinger
Rundstreckenrennen statt , zu welchem bereits 50 Fahrer
aus Nord - und Südwürttemberg ihre Meldung abgegeben
haben . Unter diesen Fahrern werden Hasenforther deut -
scher Bahnmeister 1948 Renz württembergischer Bergmeister
1947 und Lederer , Otto württembergischer Straßenmeister
1048, um die Spitzenplätze kämpfen
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24. August 1948

Südbaden - eine schwache Bilanz
Interessante Zahlen aus der deutschen Südwestecke

Südbaden ist unter gewissen Voraussetzungen
bereit , mit Württemberg eine Ehe - eine Vernunft -
ehe , wie die Badener meinen einzugehen . Es ist
aber kein Geheimnis , daß der kleine Ehepartner
Südbaden , der heute etwa 1 261 000 Seelen umfaßt ,
keine begehrenswerte Aussteuer mitbringt . Süd -
baden ist neben Rheinland - Pfalz eines der biolo -
gisch schwächsten deutschen Länder . Zwischen den
Jahren 1901/36 fiel die Kurve der Geburtenüber -

Derschüsse ständig . Geburtenüberschuß betrug
1946 erst wieder 1,6 , 1947 2,2 und heute etwa 2,6 , in
Bayern dagegen 3,4 und in Frankreich heute sogar
schon wieder 7,7 . Die Säuglingssterblichkeit ist
noch über doppelt so groß wie im gesamteuropäi -
schen Durchschnitt . Wenn im Jahre 1880 von 1000
Ehen nur 46 aufgelöst wurden , so wurden 1947 von
der gleichen Zahl 124 Ehen in Südbaden geschieden .
Einen einmaligen Rekord für das ganze Deutsch -
land leistete sich Südbaden 1946: Damals kamen
22 uneheliche Kinder auf 109 Neugeborene . Die
Eheschließungen aber betragen heute erst wieder
8,5 pro Tausend , im Durchschnitt in Deutschland
dagegen 9,5 ; in einigen deutschen Nachbarländern
legt diese Ziffer noch günstiger .

Südbaden hat durch den Krieg ein Viertel seiner
erwerbstätigen Männer verloren , nämlich 40 000 Ge -
fallene und bisher noch 27 000 Vermißte . Auf 100
Männer kommen 130 Frauen . Südbaden zählt eute
Infolge dieser ungünstigen Bevölkerungsverhält -
nisse nur etwa 40 Prozent Berufstätige unter seinen
Einwohnern und erhielt auch durch Flüchtlinge
kaum arbeitsfähige Leute . Allerdings sind nicht
diese Umstände schuld an der geringen Ausnützung
der Kapazität der südbadischen Industrie zu nur
30 bis 45 Prozent bei einem Anteil von nur 25 Pro -
zent am Produktionswert der französischen Zone .
Es ist der Mangel an eigenen Rohstoffen für einen
Großteil der für das Land typisch gewordenen In -
dustrien , nämlich für die Textil - und metallverar -
beitende , die chemische , optische , die Uhren - und
die Bürstenindustrie . Nur die Holz - und Papier -
industrie und zu einem geringen Teil die Tabak -
industrie können wenigstens zum Teil auf reuni -
schen Rohstoffen aufbauen .

Mit einer zusätzlichen Belastung von il Fest -
metern je Hektar , das sind 14,5 Prozent des inven -
tarisierten Nadelderbholzvorrats der Staatswälder ,

Unsere Totentafel

Tübingen : Christian Kuttler , Malermeister ; Mat -
hilde Rall , 68 J. Entringen : Maria Kramer , Witwe .
geb . Frank , 58 J. Pfullingen : Christiane Boley , geb .
List , 80 J . : Friedrike Klein , geb . Becker . Tailfingen :
Katharina Luippold , geb . Eitel , 82 J . Bailgheim :
Franz Xaver Dreher , Landwirt , 82 J. Dornstetten :
Dr. med . dent . Heinrich Stumpf , 39 J. Baiersbronn :
Friedrich Klumpp , Schuhmachermeister , 84 J. Schö -
negründ : Friederike Braun , geb . Kappler . Beuren :
Andreas Steeb , Straßenwart a . D. , 79 J. Hesselwan -
gen : Medard Sperl , Kaufmann , 71 J . Ebingen : Karo -
line Schuler , geb . Eppler . Obermarchtal : Maria
Moll , geb . Bauknecht , 78 J . Saulgau : Friederike
Bihl , geb . Mößner , 72 J. Riethausen : Maria Fetscher ,
geb . Scholter , 80 J. Mengen : Karl Wetzel , 53 J. Ra -
vensburg : Balthasar Gebhardt , 30 J. Leutkirch : Wil -
helm Wick . Herlazhofen : Wilhelm Notz , Wagner
meister , 73 J. Wurzach : Jakob Abele , 70 J.

Die wichtigsten Rundfunksendungen
Mittwoch , 25 . August 1948 : 9. 00 Haus und

Heim ; 13. 30 Bunte Melodien ; 16. 00 Nachmittagskonzert ;
17. 00 Blids in die Welt ; 17. 15 Schwäbische Komponisten -
stunde ; 18. 20 Sport , gestern und heute ; 18. 35 Heinz
Schröder dirigiert das Unterhaltungsorchester von Radio
Stuttgart ; 19. 30 Orchesterkonzert in einer Originalüber -
nahme aus den Salzburger Festspielen 1948; 21. 30 Sin -
gender , klingender Rhythmus ; 22. 30 Tanzmusik aus Bre -
men ; 23. 00 Auf ein Wort noch , Fritz Neumann : ,,Um-
gang mit Tondichtern " .

Donnerstag , 26 . August : 9. 00 Wir wollen hel -
fen ; 14. 30 Wirtschaftsnachrichten ; 16. 00 Nachmittagskon -
zert ; 16. 25 Kleines Funklexikon ; 17,00 Das Podium , Dr.
Sandfuchs : Das Karlsruher Ständehaus " ; 17. 15 Kleines
Konzert , Werke von Johann Sebastian Bach ; 18. 15 Wirt -
schaftsfragen ; 18. 30 Das Stuttgarter Schrammeltrio spielt ,
es jodeln Reserl Bauer und Lohi Neumann ; 20. 00 Stutt -
garter Wellenschaukel , ein kleines Funkkabarett ; 21. 00
Schmidt -Boelke dirigiert ; 22. 30 Stunde der Dichtung ;
23. 00 Amerikanische Tanzweisen .

Der Südwestfunk sendet :

Donnerstag , 26 . August : 17. 00 bis 18. 00 Uhr
Nachmittagskonzert Auber , Chabrier und Mussorgsky ;
19: 15 bis 19. 30 Probleme der Zeit ; 20. 15 bis 21. 15 Tanz -
musik ; 21. 15 bis 21. 30 Aus dem Tagebuch der Südwest -
funk - Reporter ; 21. 30 bis 22. 00 Der Vogel , scheint mir ,
hat Humor ; 22. 30 bis 23 15 Die großen Meister Rossini
und Verdi ; 23. 15 bis 23. 30 Melodie eines Kontinents : Das
Gesicht Südamerikas ; 23. 30 bis 24. 00 Werke von Igor
Starwinsky .

Das geht alle an
Reichsmarkguthaben bei saarländischen

Geldinstituten
Bei den saarländischen Geldinstituten werden noch zahl -

reiche Reichsmarkkonten mit außersaarländischer Adres -
senbezeichnung geführt . Die betreffenden Kontoinhaber
konnten in vielen Fällen trotz aller Bemühungen der
saarländischen Institute nicht mehr ausfindig gemacht
werden . Die Inhaber von Konten bei saarländischen Geld -
instituten werden daher hiermit aufgefordert , sich zur
Wahrung ihrer Gläubigerrechte bei einer evtl . späteren
Realisierung der Guthaben mit den saarländischen Geld -
instituten in Verbindung zu setzen und diesen ihre jet
zige Anschrift bekanntzugeben .

Nur vorübergehende Aufheiterung
Nach Regenfällen am Wochenanfang nur vorüber -

gehende Aufheiterung , zur Wochenmitte wahrschein -
lich erneute Wetterverschlechterung .

Solide elektrische

Dengel- und Schleifmaschinen
m. eingebautem Drehstrommotor .
220/380 Volt , sofort zu beziehen ,
mit und ohne Ständer , durch

EUGEN HERRMANN
Maschinengroßhandlung

Metzingen (Württ .) , Telefon 325

Ich suche dringend einige
Schreibmaschinen

neu oder wenig gebraucht und
bitte um sofortiges Eilangebot .
Nur Markenfabrikate . Desgleichen
werden

Steppstich - Schnellnäher
für Industrie neu oder gebraucht ,
ebenfalls gegen bar gesucht .
Friedrich Maag Ebingen / Würff .
Trikotwarenfabriken und Abtei -

lung Damenkleiderfabrik

N
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9,3 Prozent des Nadelholzvorrats der Gemeindewäl -
der und 11 Prozent des gleichen Vorrats der Privat
wälder , ist der Holzreichtum des badischen Landes
bedenklich angeschlagen . Obwohl die badischen
Wälder durch die nur teilweise Erfüllung der Son -
dereinschläge während des Krieges und der vom
Kontrollrat verfügten Sondereinschläge nicht
stark durchforscht wurden , wie man befürchten
könnte , ist das Land doch gezwungen , die Ver -
Iuste jetzt durch sehr nachhaltige Pflege der Be -
stände auszugleichen . Trotzdem wird Baden wegen
seiner Rohstoffarmut daran denken müssen , der
holzhortenden Schweiz eine größere Menge von
Derbholz zu liefern , um wenigstens einen Kredit
in Gestalt von Halbfertigwaren an Stelle eines er -
warteten Frankenkredits zu erhalten , der eine
höhere Ausnützung der Kapazität wenigstens emi -
ger badischer Industrien ermöglichen könnte . Die
beiden übrigen badischen Naturerzeugnisse neben
dem Holz , nämlich Kali aus Buggingen und Tabak ,

den Interzonen -bisher Tauschgüter fürwaren
handel .

Alle anderen Ueberschüsse , z . B. in der Land -
wirtschaft , soweit man in einem Land mit einem

großen Anteil an Waldfläche überhaupt von sol -
chen reden kann , ebenso wie die Hauptproduktion
der Industrie , wurden von der Besatzungsmacht
aufgesogen . Wie stark dieser Sog sein muß , läßt
sich auch aus der Tatsache schließen , daß in Süd -
baden nach einer letztjährigen Aufstellung auf 1000
Einwohner 18 bis 20 Angehörige der Besatzungs -
macht kamen , in der amerikanischen Zone dagegen
nur etwa zwei bis drei . Südbaden hat seit 1937,
hauptsächlich aber seit 1945, nicht weniger als 40
Prozent seiner Milchkühe und 31,5 Prozent seines
gesamten Viehbestandes , das sind 31 400 Stück ,
verloren und besitzt heute noch 45 632 Stück Vieh ,
von denen 74 Prozent reine Arbeitstiere sind . Süd -
baden hatte bisher auch die schärfste Hühner - und
Eiererfassung aller deutschen Länder und muß
seine Hühnerbestände erst langsam wieder auffül -
len .

Der weitere Ausbau der Kraftwerke zwischen
Schluchsee und Hochrhein ist das einzige wirklich
Positive , was die badische Wirtschaft seit Kriegs -

diese Werke aberende zu verzeichnen hat . Da
dem gesamten mitteleuropäischen Verbandsystem
eingegliedert sind bzw . noch werden , hat die Be -
satzungsmacht auch hier nicht ausschließlich im In -
teresse der Wirtschaftskraft des badischen Länd -
chens gearbeitet , als sie diesen Ausbau förderte .

E. H.

Bettler und Bettel im Spiegel der Flurnamen
Jeder Stand und Beruf , ob beliebt oder unbeliebt .

geachtet oder verachtet , hat in den Flurnamen Spu -
ren hinterlassen . Von einem wenig geachteten Stand .
sei hier die Rede , vom Bettler oder Bettelmann ,
wie der volkstümliche Name heißt . In einer statt -
lichen Reihe von Flurnamen lebt dieser Stand heute
noch . Soweit der Name auf den Bettler zurückgeht ,
wurde er vom Einheimischen , Ortsansässigen ge -
prägt , der damit im allgemeinen Stellen oder Oert -
lichkeiten benannte , die von durchziehenden Bett -
lern , auch Zigeunern oder sonstigem fahrenden
Volk als Rast - und Lagerstätte benutzt wurden .

Bettlerküche ist nicht nur Flurname , sondern
auch Gattungswort und bedeutet „ Feuerherd , wie
Vaganten ihn im Freien aufrichten " und wird auch
gebraucht von Höhlen mit überhängenden Felsen .
wo die Vaganten sich aufhielten " (Schweiz . Idiotikon
3, 130). Als Flurname begegnet uns das Wort öfters .
so in Oberschwaben als Bettelküche , wo es meist

einen Zigeunerplatz bezeichnet . Eine Höhle im Oel -
berg bei Ehrenstetten ( Bez . Staufen ) heißt Bettel -
küche sie wurde der Sage nach als Küche benützt
und diente später Umherziehenden als Lagerstätte .
Ein Platz östlich vor der Waldshuter Altstadt an der
Gurtweiler Straße heißt Bettlerküche ; hier pflegten

Bettler , Pfannenflicker und Zigeuner zu lagern .
Auch die Gemarkung Freiburg i . Br . kennt eine
Bettlerküche , womit im Volksrund der Finster -
grund bezeichnet wird .

denIn Aasen (Kreis Donaueschingen ) gibt es
Flurnamen Bettelbaum ; es sind zwei große Tannen ,
die früher mit Rundbänken umgeben waren , auf

denen die Handwerksburschen rasteten Die Bettel -
buche , ein beliebter Lagerplatz des fahrenden Volks ,
stand der alten Straße nach Salem bei Nuß -
dorf (Kreis Ueberlingen /Bodensee ) ,

an

In Bruchsal kommt die Bettlerstraße vor ; hier
befand sich bis vor kurzem der Lagerplatz der Zi -
geuner . Ein einsamer Fußweg , der von Freiburg
über Bollschweil nach Staufen führt , heißt Bettler -
pfad und ist nach terminierenden Ordensleuten be -
nannt .

Das Bettelhaus diente zur Unterkunft und zum
Unterhalt von Armen , Nach einem solchen können
daran vorbeiführende Wege oder in der Nähe gele -
gene Bauten oder Oertlichkeiten benannt sein : aut
Gemarkung Musberg (auf den Fildern ) gab es ein
Bettelhaus , nach dem das Bettelbrünnele seinen
Namen hat ., Ebenso wird der auf Gemarkung Un -
teraichen (auf den Fildern ) erwähnte Bettelweg da -
mit erklärt , daß er wahrscheinlich an einen jetzt
nicht mehr vorhandenen Bettelhaus vorbeigeführt
habe . Die Bettelgasse auf Gemarkung Echterdingen
wird als Klammerform aus Bettelhausgasse ange -
sehen . In Aasen heißt die Häusergruppe um das
Armenhaus Bettelweg .

Noch seien einige „ Bettel "- Flurnamen erwähnt ,
über die mir nähere Erläuterungen fehlen : Bettel -
mannsrötz (Hildmannsfeld , Kreis Bühl ), Bettl -
brünnche (Neckarelz ), Bettelwi (e )se wird 1475 auf
Gemarkung Lützelsachsen genannt . In Mittelschollach
(Bez . Neustadt ) heißt ein Haus Bettlerwinkel .

Umschau im Lande
Erleichterung des Kraftfahrzeugverkehrs

Die Abteilung XII des Innenministeriums (Lan -
desstraßenverkehrsamt ) gibt bekannt , daß mit so -
forüger Wirkung der Fahrbefehlszwang für Pkw .
und Motorräder im Interzonenverkehr aufgehoben
wird . Im Güternahverkehr ist für alle Werk - oder
gewerbliche Transporte von Waren bis zu einem
Umkreis von 50 km Luftlinie , also auch im Inter -
zonenverkehr vom Standpunkt des Kraftverkehrs -
ortes aus , der bisherige Fahrbefehl nicht mehr er -
forderlich . Pkw . und Motorräder sind berechtigt ,
innerhalb der autorisierten Gebiete , die auf der
zweite Seite , Zeile fünf des Fahrtenbuches ver -
merkt sind , ohne Fahrbefehl zu verkehren .
bisher nur für die französische Zone autorisierten
Gebiete von Württemberg - Hohenzollern , Baden
und Bayern (Lindau ) werden auf Antrag bei den
Kreisstraßenverkehrsämtern auf die amerikanische
Zone , Nordwürttemberg - Baden und Bayern erwei -
tert . Es wird hierbei die wirtschaftliche Notwen -

Die

digkeit unter Berücksichtigung der zur Verfügung
stehenden Treibstoffkontingente geprüft .

Auflösung der Kreisstraßenverkehrsämter ?
Der Fachverband der Kraftfahrunternehmer und

Spediteure hat dem Landtag eine Denkschrift über
die Verhältnisse im Straßenverkehr übermittelt
und die Auflösung der Kreisstraßenverkehrsämter
gefordert .

Neue Kraftfahrzeugbestimmungen
Baden - Baden . Der französische Oberbefehls -

haber in Deutschland hat neue Bestimmungen
über den Kraftfahrzeugverkehr während der Nacht -
stunden erlassen , die in der Anordnung Nr . 91 nie -
dergelegt sind . Danach bleibt der Verkehr deut -
scher Kraftwagen für die Zeit zwischen 22 Uhr und
5 Uhr morgens verboten . Ausgenommen sind die
für die Lebensmittelversorgung , für die Ausübung
des ärztlichen Berufes und für die Zwecke der
Seelsorge dienenden Wagen , welche im Besitz eines
vom Kommissar der Suréte erteilten besonderen
Passierscheines sind . Zwischen dem 1. Juni und 2.
Oktober ist der Kraftfahrzeugverkehr jedoch im
ganzen französisch besetzten Gebiet während der
Nachtstunden frei . Dagegen ist während des glei -
chen Zeitraumes zwischen 22 Uhr und 5 Uhr mor -
gens der Uebertritt der deutschen Grenzen durcb
Kraftfahrzeuge nur unter Vorlegung eines vom
Kommissar der Suréte erteilten besonderen Pas -
sierscheines zulässig .

Ausstellung landwirtschaftlicher Maschinen

Tübingen . Die Württembergische Waren -
zentrale landwirtschaftlicher Genossenschaften AG .

Ueber 20 Jahre , , Norfa " - Mäuse - - Rat
ten . , Maulwurf -Drahtfallen . Kurzfri .
stig lieferbar . Gg . Neher , Karlsruhe ,
Gartenstraße 33

Rundgummischnur (Durchziehgumi ), 2
bis 5 mm Ø liefert Georg Neher ,
Karlruhe , Gartenstraße 33

Stellenangebote

Wir suchen noch einige umsichtige
General - und Bezirksvertreter mit
Erfahr . in der Krankenversicherung ,
Organisation und Werbung . Volks
wohl -Krankenversicherung . Bez .-Dir .
Stuttgart -S, Mittelstraße 15a

Für Sonderaufgaben des Außendienstes
im Kreise der Beamten - und Behör -
denschaft sind die Kreisinspektorate
Münsingen Ehingen , Biberach Saul .
gau , Ravensburg , Wangen , Tettnang
Sigmaringen zu besetzen . Gründliche
theoretische u . praktische Einarbeit ,
bis zur fachlichen Selbständigkeit .
Die Stelle ist entwicklungsfähig und
bietet Gehalt , Spesen , Leistungszu -
schüsse , Altersversorgung . Bewerbun -
gen an HANSA Lebensversicherung

G. , Abt . Beamtenversicherung .
Fil . -Dir . Stuttgart -W, Marlenstr 50
a.

5000 neue Adressenkollektionen . Liste
kostenlos . Merkur Einbeck 46

Holzbearbeitungsmaschinen kurzfr . Me-
ferbar ; Tischlerkreissägen mit ver
stellbarer Welle , auf Wunsch mit Vertreter , welcher mit eigenem Wa-
Bohrsupport sowie angebaut . Schie -
betisch u . Schwenkarm ; Bandsägen ,520- und 750-mm -Rollen -0 ; Fräsma -
schinen , Dicktenhobel - und Abricht -
maschinen , 620 mm Hobelbreite , so-
wie Brennholzkreissägen . Maschinen -
fabrik Hermann Fesel , Regensburg

gen den gesamten Tabak - und Kolo .
nialwaren -Grof . und - Einzelhandel
besucht zur Einführung eines Mar -
ken -Schnupftabaks gesucht . Angebote
unter M. H. 25 299 bef , Ann . -Exped .
Carl Gabler GmbH .. München 1,
Theatinerstraße 8/1.

Flotter Schaufenster -Dekorateur , ge-
wandter Plakatmaler für Bild und
Schrift für sofort gesucht , Reklame -
Atelier Streitlein , Biberach /Rif

Zur selbständ . Führung eines frauen -
losen Haushalts ält . Person gesucht ,
die schon in gutem Hause tätig war ,
kochen , waschen , bügeln und nähen
kann Angeb . erbeten an Postschließ -
fach 38 Calw

Groß -Vertriebsorganisation mit um.
infangreichem Verkaufsprogramm ,

der südfrz . Zone bei Industrie , Han -
del , Gewerbe und Privat best , ein -
geführt , bietet seriösen Damen n.
Herren mit sicherem Auftreten , gu-
ten Umgangsformen u . Anpassungs -
vermögen überdurchschnittl . Einkom -
mensmöglichkt . Kriegsversehrte be-
vorzugt . Angebote unter U 3116 an
OBANEX Anz .- Exp . , Freiburg i. B.

Bedeutende Textilgroßhandlung sucht
für den Bezirk Hohenzollern einen
Herrn oder eine Dame , die bei der
dortigen Trikotagenindustrie bestens
eingeführt sind , zum Aufkauf von
Herren - u . Damen unterwäsche sowie
Kinder - und Babywäsche . Gegenlie .
ferung in Garnen möglich . Angebote
erster Kräfte erbeten an Gottl , und
Friedr . Weiberle , Textilgroßhdlg . ,
Stgt . -Degerloch , Karl -Pfaff -Str . 22/1

Elektro -Vertreter . Elektrogroßhand ,
sucht rührigen , bei Handel und In
stall . in Südwürttembg . best . eingef .
Vertreter , mögl . mit Wagen gegen
Gehalt und Provision . Angebote unt ,
P 6254 an Werbedienst RAT 1. TAT ,
Stuttgart

hat

Ernst Schneider

am vergangenen Samstag in Tübingen am
Hauptbahnhof eine Schau landwirtschaftlicher Ma -
schinen eröffnet , die sich bereits in den ersten Ta -

erfreuengen eines regen Besuches durfte . Die
Schau zeigt einen großen Teil der wichtigsten
landwirtschaftlichen Maschinen und Geräte , darun -
ter solche , die technische Neuerungen aufzuweisen
haben und daher für die bäuerlichen Betriebe
weitaus günstigere Arbeitsmöglichkeiten mit sich
bringen . Der Schau kommt insofern besondere Be -
deutung zu , als es augenblicklich nicht jedem
Bauern möglich sein wird , die Landwirtschaftsaus -
stellung in Frankfurt zu besuchen . Selbstverständ -
lich erhebt die Ausstellung auf Grund der noch be -
stehenden Schwierigkeiten keinen Anspruch auf
Vollständigkeit . Immerhin aber ist sie ein Beweis
dafür , daß auf diesem Gebiete bereits wieder viel

zur Leistungssteigerung getan wird . Die Ausstel -
lung dauert bis zum 30. August .

Zweites Lehrertreffen in Schramberg

Schramberg . Zu Beginn der Woche wurde
in Schramberg das zweite Treffen französischer
und deutscher Erzieher eröffnet , wobei Admini -
strateur Entz und Colonel Graft , Chef der Section
Education , herzliche Worte der Begrüßung spra -
chen . Kultminister Dr . Sauer hob in seiner An -

sprache das Verständnis der Militärragierung be !
der Regelung des neuen Schulreformgesetzes her -
vor , wonach die Beibehaltung der Grundschulklas -
sen in ihrer traditionellen Form und die Erhsitung
des humanistischen Gymnasiums als gesichert an -
gesehen werden können . Der Minister teilte feruier
mit , daß demnächst in Calw eine freie Akademia
für Erziehung und Unterrich : in Dienst gestellt
wird , wo deutsche und französische Erzieher in
ernster pädagogischer Arbeit eine Basis für die
Verständigung der beiden Völker schaffen sollen .

Kreisbrandmeistertagung in Hechingen
Hechingen . Am 9. Oktober findet in Hechin -

gen eine Kreisbrandmeistertagung für das Land
Südwürttemberg - Hohenzollern statt , bel der eine
ganze Reihe von wichtigen Fragen zur Sprache
kommen werden .

Veruntreuungen bei der Kartenstelle
Sigmaringen . Der Angestellte der Karten -

stelle der Stadt Sigmaringen Franz Schwenk
wurde von der Polizei festgenommen . Der Verhaf -
tete hat erhebliche Mengen von Buttermarken un -
terschlagen , die aus dem Kontingent der Kranken -
zulagen entnommen wurden . Wie hierzu noch be -
kannt wird , sind in diese Angelegenheit eine ganze
Reihe weiterer Personen verwickelt .

Tübinger Firma sucht bilanzsicheren ,
jüngeren Buchhalter oder Buchhalte .
rin . Meldungen unter S. T. 2707

Platzvertreter für sämtliche Kreise (o.
Tübingen ) im Postleitgebiet 14b für
Verkauf und evtl . Einkauf von . Ma-
schinen und Geräten auf Provision
gesucht . Herren mit technischen und
kaufmännischen Kenntnissen , guten
Beziehungen zu Industrie und Han -
del , die durch zielbewußte Arbeit
entsprechend . Nebenverdienst haben
wollen schreiben mit ausführl . An-
gaben und Lebenslauf u . S. T. 2706

Tüchtiger Orthopädie -Mechaniker nach
Sigmaringen gesucht . Angebote az
Kunstgliederbau L. Lierenfeld Sig -
maringen

Ehrl . Mädchen , 14 - 17 J. , vom Lande ,
für 2 -Personen -Haushalt auf 1. Sep -
tember oder später gesucht . Bauge -
schäft Maile , Fellbach bei Stuttgart ,
Bahnhofstraße 111

Heiraten

Geschenkartikel - und Fein .
kostgeschäft , Fräul . , 52 J. ,
blitzsauber u . hübsch bie -
tet geeignet . Herrn Ein -
heirat in ihr gutgehendes

Geschäft in schön . Städtchen am Bo-
densee (Kenn -Nr . V. 1666) . Wald -
kultur - und Baumwart , 37 J. , bietet
Herz , Hand und Heim , Nähe Bo-
densee , symp . , häusl . Fräulein , auch
Witwe mit Kind (Kenn -Nr . V. 585) .
Näh . unter Eheinstitut HARMONIE ,
Verwaltg . Konstanz Talgartenstr . 1

Seite 5 / Nr . 21

Hohenzollern kommt zu Württemberg

Sigmaringen . Aus gutunterrichteten Krei -
sen des Landes Hohenzollern , das durch den stell -
vertretenden Landeshauptmann , Bürgermeister
Müller , Sigmaringen , im Zehnerausschuß wertvolle
Vorschläge zur Verwirklichung der staatlichen Neu -
gliederung des süddeutschen Raumes , gemacht und
die in den sogenannten "Gammertinger Beschlüs -
sen " niedergelegt wurden , wird bekannt , daß auf
der letzten Zusammenkunft dieses Ausschusses in
Karlsruhe bestätigt wurde , daß Hohenzollern un -
geteilt einem der vier zu schaffenden Landesbezirke
innerhalb des neuen Staatsverbandes zugeteilt wer -
den wird . Infolgedessen bleiben auch die beiden
hohenzollerischen Kreise Sigmaringen und Hechin -
gen künftighin erhalten . Nach Ansicht von Bürger -
meister Müller werden natürlich innerhalb des
künftigen Staates Württemberg -Baden gewisse
Grenzberichtigungen nicht zu umgehen sein und
auch die Kreisgrenzen werden im allgemeinen ge -
lockert werden müssen .

Den Tod in der Donau gesucht

Tuttlingen . Angler fanden die Leiche einer
jungen Frau , Mutter von vier Kindern , die seit
einigen Tagen vermißt war , in der Donau . Aus
zerrütteten Familienverhältnissen heraus hat sich
die Frau zum Selbstmord entschlossen . Dies ist im

vergangenen Vierteljahr der vierte Ertrinkungs -
fall in der Donau innerhalb des Tuttlinger Stadt -
gebiets .

Flüchtlingsgesetz für Südwürttemberg
Reutlingen . Am vergangenen Samstag wurde

in Reutlingen eine Ausgewiesenenorganisation für
den Kreis Reutlingen gegründet . Dabei teilte der
neue Staatskommissar für die Umsiedlung in Süd -
württemberg , Dr . Schäfer , mit , daß für Württem -
berg - Hohenzollern nun auch ein Flüchtlingsgesetz
in Vorbereitung sei . Ferner sei dem Staatskommis -
sariat für das Flüchtlingswesen ein Kredit zur Ver -
fügung gestellt worden , mit dem in den nächsten
fünf Monaten Schuhe und Textilien für die bedürf -
tigsten Ausgewiesenen beschafft werden sollen . Zwet
Möbelfabriken seien vertraglich verpflichtet worden ,
für die bedürftigsten der Ausgewiesenen zu arbei -
ten . In Balingen sollen 30 Wohneinheiten für Aus -

Schließlichgewiesene erstellt werden . will sich
Staatskommissar Dr . Schäfer dafür einsetzen , daß

die Kündigungsschutzvorschriften für Schwerkriegs -
beschädigte auch auf Ausgewiesene zur Anwendung
kommen .

Fingierter Raubüberfall

Münsingen . Aus zwei Gemeinden des Krei -
ses Münsingen wurden in jüngster Zeit Raubüber -
fälle zur Anzeige gebracht , von denen einer völlig
erdichtet war . Bezüglich des anderen Falles ist ein
Sachverhalt ermittelt worden , der mit den An -
gaber der angeblich beraubten Kinder in wesent -
lichen Punkten nicht übereinstimmt . Immerhin hat
die Untersuchung mittelbar zur Ergreifung eines
reisenden polnischen Einbrechers geführt , der bei
seiner Vernehmung eine lange Reihe von Diebstäh -
len eingestanden hat .

Der hessische Ministerpräsident in Lindau
Lindau . Der hessische Ministerpräsident Stock

stattete der Stadt Lindau einen mehrtägigen Besuch
ab . Er benutzte den Aufenthalt zu einem Wieder -
sehen mit Schweizer Freunden .

Einheitliche Sängerbewegung
Knittlingen . Am vergangenen Samstag fand

in Knittlingen eine Sitzung der Arbeitsgemeinschaft
des Sängerbundes von Nord - und Südwürttemberg
sowie Badens statt , bei der der einmütige Be -
schluß gefaßt wurde , alle Sonderbestrebungen und

einheitlichenSpaltungsversuche gegenüber einer
Sängerbewegung abzulehnen . Nach Bereinigung der
zurzeit politisch im Vordergrund stehenden Neu -
festsetzung der Ländergrenzen soll eine die erwähn -
ten Sängerbünde erfassende einheitliche Geschäfts -
führung ins Leben gerufen werden . Ferner will
man den Zusammenschluß der einzelnen Bünde in
einen einzigen großen Sängerbund ins Auge fassen .

Spinale Kinderlähmung im Kreis Ulm

Ulm . Im Stadt - und Landkreis Uim sind 16 Fälle
von spinaler Kinderlähmung festgestellt worden .
Wie das Gesundheitsamt dazu mitteilt , befinden sich
alle Infizierten in ärztlicher Krankenhausbehand -
lung .

-

Quer durch die Zonen

-

-

Um den Kur - und Fremdenverkehr zu fördern ,
hat die Stadt Buchau sich entschlossen , eine Moor -
badeanstalt zu er Während der Tettnan -
ger Heimatwoche wird eine Briefmarkenausstellung
mit den Spitzenmarken von Deutschland und den

Einemeuropäischen Ländern gezeigt werden .
Kaufmann aus München wurde im Kreis Tettnang
ein Lastkraftwagen voll Obst beschlagnahmt , das
er nach München verbringen wollte . - Ein 59 Jahre
alter Dienstknecht in Beutels bei Ziegelbach , Kreis
Wangen , nahm sich aus Gram um den Verlust sei -
nes Vermögens durch die Währungsreform das Le -
ben . In der Käserei Rupp in Rötenbach , Kreis
Lindau , entwendeten Einbrecher 800 Stück Käse mit
einem Gesamtgewicht von 100 kg . - Auf der Straße

eine allein -von Sigmaringen nach Laiz wurde
stehende Frau von zwei Männern überfallen , die
sie am Halse würgten und ihr die Handtasche zu
entwenden versuchten . Die Täter konnten unerkannt
entkommen . Die Erzabtei Beuron wird nach
zehnjähriger Pause in der Zeit vom 27. September
bis 1. Oktober Exerzitienkurse für Aerzte und Me-
dizinstudenten abhalten . Die freiwirtschaftlichen
Jugendgruppen von Schramberg und Schwenningen
veranstalteten am vergangenen Samstag auf dem
Windkapf ein Jugendtreffen .

wwww

-

-

Glänzende Heiraten sind im Schwarz - RADIO STUTTGART sucht für gün -
waldzirkel " Darumvorgemerkt .
heute noch Ihre Anmeldung ! Monatl .
Beitrag 3 DM . Zuschr . mit Porto an
die Leiterin Frau Freyja Krause -
Ebbinghaus Hirsau /Calw , Landhaus
Freyja , Filiale Karlsruhe Welfen -
straße ?

Frau Maria Schmidt , Nürnberg , Pe -
ter -Henlein -Straße 89. Die diskrete ,
erfolgreiche Eheanbahnung der gu-
ten Kreise , Einheirat in Industrie ,
Geschäfte , Landwirtschaft
merkt und gesucht

Verschiedenes

vorge -

stigen Urlaubs - und Wochenendauf -
enthalt seiner Mitarbeiter (Doppel - )
Zimmer in (Hotel )- Pensionen (Alh ,
Schwarzwald ) bei guter Verpflegung
und Betreuung . Ausführl . Angebote
erbitten wir an unsere Personalab -
teilung , Neckarstraße 145

Suche im Tausch Wohnung in Tettnang
oder Friedrichshafen . Geboten : in
Ebingen 3 -Zimmerwohnung und Gar -
tenanteil . Ringtausch mit Tübingen
oder Münsingen oder anderem Ort

Willerwünscht . Eilangebote
Friedrichshafen , HofenerKnecht

Straße 14
Rechenmaschine und Addiermaschine ,

neu abzugeben . Anfrage erbeten
unter S. T. 2694

an

Suche einige Felle , Bisamrücken , evil .
getragene Jacke zur Reparatur eines
Pelzmantels . Angebote unt . Nr . 6260 Rennmaschine , 125 ccm , in neuwerti -
an die Anzeigenvermittlung LUZ ,
Reutlingen , Marktplatz 2

Ausschlaggebend

gem Zustand zu verkaufen . Angeb .
unter S. T. 2692

für den Erfolg Ihrer Anzeige
ist die Zahl der Leser .
Den größten Leserkreis in Württemberg - Hohenzollern
erreichen Sie , wenn Sie
im Schwäbischen Tagblatt
der großen überparteilichen Tageszeitung inserieren .

Tagblatt -Anzeigen haben Erfolg
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Brücke der Völkerverständigung
In Nagold lenken die ausländischen Gäste , die

am internationalen Studententreffen teilnehmen , im-
mer mehr die Aufmerksamkeit auf sich . Man be -

gegnet ihnen auf ihren Spaziergängen und bei Ein -
käufen in der Stadt , auf ihren Wanderungen , bei
Sport und Spiel auf dem Stadtacker . Steigendes
Interesse finden ihre Veranstaltungen , Konzerte ,
Vorträge , Filmabende , zu denen die Bevölkerung
eingeladen wurde . Hervorragende Künstler und Ge -
lehrte sind als Dozenten tätig . Sehr wertvolle The -
men , meist Einführungen in die verschiedensten
Kunstrichtungen , wie Musik , Malerei , Dicht - und
Tanzkunst , Theater usw . werden meist in deutscher
Sprache behandelt . In Anwesenheit des Herrn Gou -

veineurs , des Herrn Capitains Thieberger und des
Herrn Schuloffiziers Ltn . Manteau spielte der vom
Stuttgarter Rundfunk bekannte Prof . Giesen Werke
von Bach , Beethoven , Chopin mit wunderbarer Ein -
fühlung und blendender Technik und zuletzt einen
Johann -Strauß -Walzer , mit dem er eine vollendete
Wiedergabe der Konzertbearbeitung des rhythmisch -
beschwingten Wiener Walzers bot . Eine Tanzgruppe
aus der Normandie gab einen weiteren Abend . 10
Mädchen rezitierten Gedichte und Fabeln , sangen
alte und neue Volksweisen , zeigten schottische , flä -
mische , spanische , französische (baskische ) und
deutsche Volkstänze . Voll schöpferischer Gestal -
tungskraft , guter Mimik und Formensprache waren
die Beispiele für darstellende Kunst , die Ausdrucks -
und Kunsttänze und die Bewegungschöre , wie sie
s . Zt . auch in Deutschland durch die Tanzschulen

-

-

(Mensendieck , Laban , Dunkan , Dalcrez usw . ) gepflegt
wurden und noch heute auf den Programmen erster
Bühnen erscheinen . Bei den Vorträgen läßt man
des öfteren das französische Kunstschaffen in Wech -
selbeziehung zum deutschen treten , zeigt , wie beide
Richtungen einander befruchten oder in Gegensatz
zu einander treten , doch stets ihre Eigenart behal -
ten . Gemeinsam mit der Verwendung guter Schall -
platten als Lehrbehelf trägt diese Art der Einführung
viel zum Verständnis für Sinn und Wesen der fran -
zösischen Kunst bei . Die Filmabende , bei denen
ausgesuchte Filme verschiedenster Art franz . Film -
kunst vorgeführt werden , weisen guten Besuch auf .

Für die nächste Zeit das Treffen wird am 6 .
September beendet ist noch allerlei Hochwertiges
vorgesehen : Konzert und Schauspiel , Vorträge über
Malerei , Dichtkunst und Theaterwesen . Die ein -
zelnen Veranstaltungen werden an den Anschlag -
tafeln beim Rathause , bei der Milchsammelstelle und
beim Kino bekannt gegeben . Der Besuch der Film -
abende wie auch der Vorträge kann nur sehr emp -
fohlen werden .

-

-

-

Calwer Stadtnachrichten

70er - Feier . Am letzten Samstag fand im Gast -
haus zum Löwen eine Siebzigerfeier statt , zu der
sich etwa 60 Frauen und Männer eingefunden hat -
ten . Der schön verlaufene Abend war umrahmt
durch Vorträge von Albert Barth (Tenor ) , Karl Beis -
ser (Violine ) mit Begleitung durch Frau Weiß -Diete -
rich . Auch unser Amerika -Urlauber Adolf Schnaufer
hatte der Einladung Folge geleistet und ihm dabei
der Dank für die letzte Spende der heimattreuen
Calwer , bei der auch die Siebzigjährigen bedacht
wurden , zum Ausdruck gebracht .

Wieder abgekürzter Weg . Seit Samstagnachmit -
tag ist der Weinsteg für den Verkehr freigegeben ; daß
er mit Birke und Blumen geschmückt war , ist ein
Beweis dafür , daß ein lange gehegter Wunsch in
Erfüllung gegangen ist .

Blick in die Gemeinden

Neuweiler . Am 25. August wird der älteste Ein -
wohner unserer Ortschaft und wohl einer der be -
tagtesten Bürger des Kreises überhaupt , der ,,alte
Hirschwirt " Johannes Seeger , 95 Jahre alt .
Er hat leider in letzter Zeit über ein starkes Nach -

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

lassen seiner körperlichen Kräfte zu klagen und
wird wohl sein Wiegenfest im Bett feiern müssen .
Doch ist zu hoffen , daß sein Lebensweg den selte -
nen Markstein des , ,Hunderter " erreicht . Im Al -
ter von 71 Jahren verstarb hier nach kurzer Krank -
heit die ledige Anna Teufel .

Monakam . Hier wurde der MGV . ,, Eintracht "
gegründet , zu dessen 1. Vorsitzenden man Erwin
Graze wählte .

Ebhausen . Seit 16. August sind hier die Bagger -
arbeiten im Zuge der Nagoldkorrektion in vollem
Gange . Das staatl . Straßen - und Wasserbauamt Calw

Abteilung Baubüro Nagold hat hierzu ein Ge-

samtprojekt ausgearbeitet . Demnach handelt es sich
um einen Kiesaushub von zusammen 3500 - 4000 Ku -

Effringen

-

bikmetern . Eine endgültige Ausführung des Pro -
jektes ist unter den derzeitigen Verhältnissen jedoch
nicht möglich , da hierzu insbesonders eine weit -
gehende Aenderung des seitherigen Stauwehrs des
Kempf ' schen Mühlen - und elektr . Werks erforder -
lich wäre . Die Firma hat sich nun gemäß eines ge -
meinderätlichen Beschlusses dazu bereit erklärt , das
seit Jahren verschlammte Gebiet zwischen Staufalle
und Nagoldbrücke vollständig bereinigen zu lassen .
Die im Zusammenhang damit erforderliche Neu -Er-
richtung der Staufalle daselbst ist lediglich als Pro -
visorium anzusehen , bis die im Rahmen der Gesamt -
korrektion notwendige Erneuerung des oberen Wehrs
und der dadurch benötigten Stellfalle in Stahlkon -
struktion durch die Fa . Voith in Heidenheim ange -
bracht werden kann .

eine alte , lebenskräftige Gemeinde
Effringen liegt 3 Kilometer von Wildberg ent -

fernt , in 511 Meter Meereshöhe . Es war einst eine
Alemannensiedlung und hieß Affringa . Damals war
es der Sitz eines Gaugrafen und eines Gaugerichts .
Später kam es unter die Herrschaft verschiedener
weltlicher und kirchlicher Herren und hatte die
Bedeutung eines Kirchspiels . Der Kirchspielswald
Effringen , der sich bis Breitenberg und Oberkoll -
bach hinzog , spielte lange Zeit eine Rolle .

Der Ort hat heute 865 Einwohner (398 männ -
liche und 467 weibliche ). Die Markungsfläche uru -
faßt 779 Hektar . Ein Bürger ist über 85 , 31 sind
über 70 und 57 über 60 Jahre alt . Die ältesten Ein -
wohner sind . Katharina Betsch (88 J. ), Friederike
Finkbeiner (77) , Anna Duft (78 ) , Martin Eisenbeis
(79 ), Ursula Geigle (77 ) , Johann Georg Nikolaus
(76) , Katharina Nikolaus (78 ), Johann Georg Stah !
(78 ). Die beiden ältesten Ehepaare , Johann Georg
Nikolaus , Landwirt und früherer Waldmeister und
seine Frau Johanna , geborene Kugel , leben 51 Jahre ,
Christian Schmid , Landwirt und Schreinermeister ,
und seine Frau Johanna , geborene Aßfahl , 49 Jahre
im Ehestand . Im Jahr 1947 wurden 21 Kinder ge -
boren , 7 Paare haben geheiratet und 12 Sterbe -
fälle waren zu verzeichnen . Im ersten Halbjahr
1948 fielen an 11 Geburten , 1 Eheschließung und
5 Sterbefälle . Der Krieg hat 40 Gefallene , 20 Ver -
miẞte , 5 Schwer - und 16 weitere Kriegsversehrte
an Opfern gefordert . Neun Männer aus der Ge -
meinde sind noch in Kriegsgefangenschaft . Aus
Kriegsgefangenschaft wurden in letzter Zeit Paul
Horrer , Erwin Glock und Wilhelm Edelmann ent -
lassen . Bisher haben hier 36 Ausgewiesene eine
neue Heimat gefunden . Sie stammen aus Ost - und
Westpreußen , Schlesien , dem Sudetenland und aus
der Slowakei . An Evakuierten aus Stuttgart , Pforz -
heim und Berlin sind noch 50 Personen hier .

1

In der Gemeinde befinden sich neben einigen
Industriebetrieben (Kleiderfabrik Digel , Teigwaren -
fabrik Reinhardt , Zigarrenfabrikation Bihler , Holz -
warenfabrikation Kunzmann ) 7 Möbelschreinereien ,
1 mech . Glaserei , 2 Schmieden , 2 Wagnereien ,

Küferei , 3 Sattlereien , 3 Schneiderwerkstätten ,
3 Schuhmacherwerkstätten , 1 mech . Strickerei ,
1 Schmuckwarenbetrieb , 1 Graveurbetrieb , 1 Korb -
macherei , 1 Bäckerei , 2 Metzgereien , 3 Gastwirt -
schaften (davon eine geschlossen ) und 3 Einzel -
handelsgeschäfte . Als größerer landwirtschaftlicher
Betrieb sei der Trölleshof genannt . Ferner sind
noch der Gemeindesteinbruch , der an einen Unter -
nehmer verpachtet ist , sowie die Spar - und Dar -
lehenskasse und die Molkereigenossenschaft zu
erwähnen . In diesen Betrieben finden derzeit 85
Männer und Frauen Beschäftigung . Weitere Ein -
wohner gehen ihrer Arbeit auswärts nach und zwar
13 in Calw , 12 in Nagold , 34 in Wildberg und 12
an verschiedenen anderen Orten . "Neben diesen 156
Berufstätigen und den selbständigen Handwerkern
arbeitet die übrige Bevölkerung in der Landwirt -
schaft , die den Haupterwerbszweig darstellt .

Durch Kriegsereignisse wurden zwei landwirt -

Wünsche an Post und Eisenbahn

trag geht dahin , vom unteren Nagoldtal einen
Abendanschluß in Calw nach Stuttgart und in Horb
nach Tübingen zu schaffen dadurch , daß Zug 3114
Calw ab 17. 40 schon von Weißenstein geführt wird .
Die Zugsausrüstung steht stundenlang unausgenützt
in Calw und könnte leicht als Nachmittagszug etwa
15. 30 in Calw ab talabwärts geführt werden und
dann etwa um 17 Uhr in Pforzheim -Weißenstein ab -
gehen (aber bitte täglich !)

*

Bad Liebenzell . Der Zugverkehr auf der Nagold - Altwagenmaterial angesehen wird . Ein weiterer An -
bahn an den Sonntagen ist so ungenügend , daß
schon mit dem kommenden Winterfahrplan eine Ver -
besserung eingeführt werden muß . Was nützen alle
Sonntagsrückfahrkarten , wenn kaum ein Zug fährt ?
Auf einer Strecke , die zu den landschaftlich schön -
sten unseres ganzen Landes gehört und früher einen
riesigen Ausflugsverkehr zu bewältigen hatte , fährt
heute Sonntags nur ein Zugspaar in den frühen
Morgenstunden und dann wieder spät abends . Da -
zwischen liegt eine Pause von über 12 Stunden !
Gemeinderat und Stadtverwaltung von Bad Lieben -
zell sind deshalb bei der Eisenbahnverwaltung da -
hingehend vorstellig geworden , daß in den Winter -
monaten wenigstens noch in den Mittagsstunden ein
weiteres Zugspaar gefahren wird . Heute schon aber
muß gesagt werden , daß der nächstjährige Sommer -
fahrplan den Interessen der Kur - und Ausflugsorte
des Nagoldtals und seiner Höhen unbedingt gerecht
werden muß . Auch darf erwartet werden , daß die
Eisenbahnverwaltung über die Wintermonate dafür
sorgt , daß ihr Wagenmaterial in einen menschen -
würdigen Zustand versetzt wird und daß die Na -
goldbahn nicht länger als der Schuttablageplatz für

beruhen

Das Fehlen des durch die Hochwasserkatastrophe
zerstörten Selbstanschlußamtes in Bad Liebenzell
macht sich immer unangenehmer bemerkbar . Heute ,
wo der Konkurrenzkampf in der Wirtschaft wieder
begonnen hat , ist die Geschäftswelt wieder auf
rasche Telefonverbindung angewiesen . Die Zahl der
Anschlüsse des jetzigen Handamtes genügt den ört -
lichen Bedürfnissen nicht mehr . Der Gemeinderat
hat deshalb die Oberpostdirektion dringend gebe -
ten , der baldigen Wiedereinrichtung eines SA -Amtes
größte Aufmerksamkeit zu schenken und bis dahin
im Handamt einen weiteren Anschluß -Schrank auf -
stellen zu lassen . Kl .

Schadens sterben die Bäume früher oder später ab ,
sind aber meist seit dem Frühjahr von oben ge -
nannten Käferlarven befallen .

Positive Gegenmittel gegen solche Witterungs -
einflüsse gibt es nicht . Wo sich aber Bäume be -
finden mit auffällig gelbem oder wenig Laub , die
welke Aeste und Zweige haben , ist es nötig , sie auf
Bohrlöcher am Stamm und Aesten zu untersuchen
und bei starkem Befall die Bäume un -
verzüglich zu verbrennen , da sonst die
Käferlarven ausschlüpfen und andere Bäume befal -
len . Sind nur einige Bohrlöcher vorhanden , so ist
Aussicht auf Heilung vorhanden , wenn die Bohr -
löcher gründlich mit Baumwachs abgedichtet wer -
den oder der Stamm nach vorherigem gründlichen
Abscharren mit einem Lehmbrei , dem Kuhfladen bei - .
gemischt ist , umwickelt wird .

Das Absterben von Obstbäumen
Viele Baumbesitzer sind beunruhigt über das oft

beobachtete Absterben meist junger Obstbäume .
Bei genauer Untersuchung findet man am Stamm
braune oder schwarze Rindenstellen , die auf den
vorjährigen Wassermangel schließen lassen und häu -
fig kleine Bohrlöcher , die von Käfern des ungleichen
Holzbohrers oder auch vom Borkenkäfer herrühren .
Die Ausbreitung dieser Käfer wurde in den letzten
Jahren durch Trockenheit sehr begünstigt . Viele
Jungbäume sind schon im März aufgeplatzt , die Rinde
hat sich oft ganz losgeschält . Letzteres geschah be -
sonders an Plätzen mit flachgründigen Böden und
starker Sonnenbestrahlung . Die Schäden
nach zusammengefaßten Beobachtungen auf Witte -
rungseinflüssen . Man erinnere sich an die unnor -
malen kalten Winter und trockenen Sommer . Der
Sommer 1947 ließ den Boden ungewöhnlich tief
total austrocknen , den Bäumen in trockenen Lagen
ging das Wasser aus , was eine schwere Schädigung
der Pflanzen verursachte . Durch den allgemein
reichen Obstertrag 1947 fand ebenfalls eine starke
Kräftebeanspruchung der Bäume statt . Der Januar
1948 brachte sommerliche Witterung , die Bäume be -
gannen in Saft zu kommen , die Knospen schwollen
an , dies wiederum in sonnigen Lagen am meisten .
Um den 15. Februar kam ein empfindlicher Kälte -
einbruch mit tagelangem eisigen Wind . Die saftfüh -
renden Schichten (Splintholz und Bast ) gefroren
und sprengten infolge ihres Wassergehalts die
Rinde , gewöhnlich an der Südwestseite des Stam -
mes , wo der Wind herkam . Je nach Umfang des

Viele Baumbesitzer denken an Ersatzpflanzungen .
Obstbäume werden auch heuer noch nicht so zahl -
reich angeboten werden , wie es erwünscht wäre .
Die Bestände sind aus verschiedenen Gründen knapp .
Umsomehr aber müssen wir die Lehre aus den Na -
turerscheinungen ziehen . Der Obstbaum stellt An -
sprüche an den Boden und gehört nicht auf dürftige
flachgründige Grundstücke , ebenso wenig aber auch
nicht auf kalte schwere Böden , denn wo der Boden
ungeeignet ist , wird sich immer wieder ungünstige
Witterung schlimm auswirken , weil solche Bäume
eben sich nie gesund fühlen können und dadurch
anfällig für Witterungsschäden und Krankheiten
werden . Walz , Kreisbaumwart . Nagold .

schaftliche Anwesen und eine Scheune mit Stal -
lung vollkommen zerstört , einige weitere Gebäude
beschädigt . Diese Kriegsschäden sind aile bereits
behoben . Die Bautätigkeit ist sehr rege . Dabei fin -
den eine ganze Reihe Männer aus der Gemeinde
ihren Verdienst . Drei Wohn - und Oekonomiege -
bäude , zwei Scheunen und eine Anzahl kleinerer
und größerer Reparaturen sind in Arbeit . Wir
wollen hoffen , daß die Währungsreform hier nicht
hemmend wirkt , denn die Wohnungsnot in der Ge -
meinde ist groß . Das erscheint verständlich , wenn
man beachtet , daß die Wohnbevölkerung seit 1939
von 728 auf 865 Einwohner gestiegen ist . An
Bauarbeiten wurden in den vergangenen Jahren
durchgeführt : Fertigstellung des letzten Teilstückes
der Ortskanalisation entlang der Hauptstraße ; in -
standsetzen (Walzen ) der Ortaduichfahrt der Straße
Wildberg - Schönbronr : Anlegen eines Weges in
den Gemeindesteinbruch und damit Erschließen des
Steinbruches ; Verlegen eines Leitungsstranges und
damit Anschluß weiterer Gebäude an die Wasser -
versorgung ; notwendige Reparaturen und Verbesse
rungen an Gebäuden und Wegen Die Kirchen -
gemeinde ließ Ausbesserungsarbeiten an Turm und
Kirche ausführen . An Arbeiten für die kommende
Zeit , vor allem um etwa freiwerdende Arbeits -
kräfte auffangen zu können , sind geplant : Fort -
führen der Kanalisationsarbeiten . vor allem An-
schluß der ,,Hinteren Gasse " an die Ortskanalisa -
tion ; Verbesserungsarbeiten an verschiedenen Was -

Gibt es doch Kreuzottern bei uns ?

In den letzten Tagen wurde in Enzklösterle ein
15jähriger Junge aus Pforzheim , der mit drei selbst -
gefangenen Kreuzottern spielte , in den Finger ga -
bissen . Da der Junge dem Biß wenig Aufmerksam -
keit schenkte , zeigten sich bald Lähmungserschei -
nungen , mit heftigen Schmerzen verbunden . Nur der
sofortigen Ueberführung ins Krankenhaus
Pforzheim ist es zu verdanken , daß der jugendliche
Tierfreund gerettet werden konnte . Im Verlauf

des Sommers konnten schon einige Tiere getötet
-

nach

werden . Wer an einem warmen Sommertag von
Enzklösterle nach Kaltenbronn hin an den steilen
und steinigen Halden Beeren sucht , kann oft unan -
genehm von einer Kreuzotter erschreckt werden .
Die Farbe ist hier meist Blauschwarz (Höllenotter ) ,
so daß man das Zickzackband auf dem Rücken nur
schwerlich erkennt . Gerade die Jugend kann nicht
genug auf die Gefährlichkeit dieses Tieres hingewie -
sen werden .

Nagolder Familien -Nachrichten
Im Juli verzeichnete das Standesamt Nagold :

Geburten : Schweikert , Karl , Hilfsarbeiter , Isels -
hausen , 1 T . ; Schwenk , Wilhelm , Gastwirt und
Metzger , Nagold , 1 S .; Leidmann , Albert , Kaufmann ,
Nagold , 1 S .; Dengler , Friedrich , Schneidermeister ,
Nagold , 1 S .; Schwarz , Eugen , Kaufmann , Nagold ,
1 S .; Menzel , Josef , Maurer , Nagold , 1 T. ; Scheuf -
fele , Ernst , Stud .-Rat , Nagold , 1 T . ; Benz , Albert ,
Kaufmann , Nagold , 1 S .; Fellmeth , Walter , Ange -
stellter , Nagold , 1 S .; Killus , Joachim -Hans , Pfarrer
in Berneck , 1 T. ; Brenner , Friedrich . Landwirt in
Egenhausen , 1 S. ; Rentschler , Hermann , landwirtsch .
Arbeiter , Wildberg , 1 S . ; Francan , Herbert , Kraft -
fahrer , Altensteig , 1 T .; Ufer , Friedrich , Hilfsarbei -
ter , Ebhausen , 1 Tocht . - Eheschließungen :
Kölli , Ernst , Gipser , Emmingen , und Gauß , Martha ,
Weberin , Nagold . Volz , Walter Erich , Bäcker ,
Nagold , und Tränkner , Viola Maria , Nagold .
Albrecht , Hedwig , Mechaniker sehefrau von Alten -

Familiennachrichten

-
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sereinläufen in die Ortskanalisation ; Instandsetzung
sämtlicher Wege innerhalb und außerhalb des Ortes ,
die in den Kriegsjahren und danach sehr notge .
litten haben ; Herrichten und Entschlammen des
Feuersees ; Verbesserungsarbeiten an der gemeinde -
eigenen Wasserversorgung ; Einbau eines weiteren
Schulsaales in das Schulgebäude ; Erstellen einer
Bodenwaage usw . Für die Feuerwehr wurde eine
Kleinmotorspritze ( Tragkraftspritze ) beschafft , die
angesichts der geringen Mannschaftsstärke gut ge -
braucht werden kann . Das Vereinsleben hat im
Gesangverein und im Sportverein die Hauptstützen .
Die örtliche Bauerngemeinschaft ist im Entstehen
begriffen . Der Viehversicherungsverein , der in den
vergangenen Jahren mehr ein Schattendasein ge -
führt hat , wird sich wieder als nützlich erweisen
können .

Die Feldfrüchte stehen in diesem Jahr recht
unterschiedlich . Die Winterfrucht , die anfangs zu
Hoffnungen berechtigte , hat durch den langanhal -
tenden Regen und die kalte Witterung gelitten .
Die Sommerfrucht , besonders der Hafer , läßt kaum
eine Mittelernte erwarten . Die Hackfrüchte stehen
befriedigend , wenn auch die Kartoffeln unter Regen
teilweise ebenfalls gelitten haben . Die Aussichten
auf Obst sind hier gering . Die Heuernte entsprach ,
hinsichtlich der Menge , nicht den Erwartungen .
Um somehr wird auf eine gute Oehmdernte gehofft .
Der Klee ist in diesem Jahr restlos ausgefallen ,
auch die Strobernte wird unter den Erwartungen
bleiben . Neben der Trockenheit während und nach
der Aussaat , macht sich vor allem das gänzliche
Fehlen von Kunstdünger unangenehm bemerkbar .
Die Währungsreform hat sich im allgemeinen Rah -
men ausgewirkt . Die Auszahlung des Kopfgeldes

es waren 34 520 . - DM . ging reibungslos vor
sich . Jeder geht - wie dies bei unserer sparsamen
Bevölkerung Sitte ist mit seinen Groschen "
haushälterisch um und schafft sich nur das Nö -
tigste an . Industrie - und Gewerbebetriebe arbeiten
wie bisher weiter und können sich noch nicht über
Mangel an Aufträgen beklagen . Die Gemeindever -
waltung hat unter der Neuordnung wohl am schwer -
sten leiden . Durch den restlosen Abstrich ihrer
Rücklagen fealen die notwendigen Betriebsmittel ,
es muß also wieder vorne

-

-

angefangen werden .
Doch bei sparsamster Haushaltung wird auch sie
der Lage Herr werden und weiterhin ihre Aufgaben
erfüllen können .

Lorenz , Wilhelm , landw . Arbeiter , Nagold , und
Bernauer , g . Lagrêné , Rosalie , Nagold . Sterbe -
fälle : Volz , geb . Mast , Margarethe , Bäckers -We . .
Nagold , 75 J . ; Sackmann , Johannes , Spitalinsasse ,
Nagold , 70 J . ; Maier , geb . Schuler , Anna Maria ,

Schneiders -Ehefrau , Nagold , 72 J .; Müller , Jakob ,
verh . Landwirt von Mötzingen , 71 J .; Klaiber , geb .
steig , 34 J . ; Küffner , geb . Bohland , Magdalene , Land -
wirtswitwe von Mötzingen , 68 J . ; Ege , geb . Spörr ,
Amalie , Oberreallehrers -Ehefrau von Mühlacker , 68

Jahre ; Christian , Walter , verh . Kaufmann von Horb
44 Jahre .

Aus der Nachbarstadt Pforzheim

Gefährlicher Findling . Seit dem 23. Februar 1945
lag unter der Straßendecke der Unteren Zähringer
Allee ein Blindgänger , der von Kennerblick ent -
deckt wurde . Ausgrabungen ergaben , daß in 3 Me-
ter Tiefe eine 5 -Zentner -Bombe von 35 cm Durch -

messer und 1 Meter Länge ruhte . Der gefährliche
Findling wurde entschärft , ehe er Tod und Ver -
derben brachte .

Ladeneinbrüche . Unbekannte Täter drangen in
ein Lebensmittelgeschäft der Nordstadt ein und
entwendeten 145 kg Zucker , 14 kg Margarine und
7 kg Butter . In der gleichen Nacht wurden in der
Nähe des Ladeneinbruchs 2 Fahrräder entwendet .
Vermutlich handelt es sich hier um die gleichen
Diebe .

Oberjettingen . Im Alter von 86 Jahren verschied
Landwirt Heinrich Kaiser . Das zahlreiche Trauer -
geleit von hier und auswärts zeugte von der Wert -
schätzung des Verstorbenen . Die Neubürgerfamille
Franz Mayer wurde dieser Tage durch die Heim -
kehr ihres Sohnes Bruno aus der Kriegsgefangen -
schaft erfreut . Herzlich willkommen in der neuen
Heimat ! Folgende Betagte durften ihren Geburtstag
in körpenrlicher und geistiger Frische begehen : Ja -
kob Baitinger A. S. den 70. , Martin Baitinger (Lamm )
den 71. und Georg Rinderknecht b . H. den 73. Allen
unsere besten Wünsche !

Geschäftliches

jeder Art fertigt
Friseur Odermatt , Calw .

Daselbst Ankauf von Wirr - und
Schnitthaaren .

Ihre Vermählung geben bekannt : Haararbeiten
Adolf Keller , Stadtpfarrer ,
Emma Keller , verw . Storz , geb .
Kull . Münsingen / Calw , Tübin -
gen , 24. August 1948 .

Schömberg , 21. Aug . 1948 .
Todesanzeige u . Danksagung
Unsere liebe Mutter , Groß -
und Urgroßmutter

Frau Barbara Nothacker

verw . Bertsch , gb . Nothacker ,
ist am 15. August nach einem
arbeitsreichen Leben im Alter
von nahezu 80 Jahren sanft
entschlafen . Wir haben sie am
18. August zur letzten Ruhe
gebettet . Allen denen , die sie
während ihrer Krankheit be -
suchten und ihr Gutes getan
haben , sagen wir hiermit noch -
mals herzlichen Dank . Beson -
deren Dank auch dem Gesang -
verein Germania für den er -
hebenden Gesang , dem Herrn
Geistlichen für die trostreichen
Worte , für die vielen Kranz -
und Blumenspenden , sowie al -
len denen , die sie zu ihrer
letzten Ruhestätte , geleiteten .
Im Namen der trauernden Hin -
terbliebenen : Karl Bertsch ,
Schömberg .

Amtliche Anzeigen
Frauenarbeitsschule Neuenbürg .

Am 7. September 1948 beginnt
der neue Kurs im Wäsche -
und Kleidernähen . Sämtliche bis
jetzt vorgemerkten Anmeldun -
gen sind ungültig . Zwecks Neu -
anmeldung und Einteilung bitte
ich alle Mädchen , die kommen
wollen , am Montag , den 6. Sep -
tember , pünktlich 16 Uhr , in
der Frauenarbeitsschule zu
scheinen . Schreibzeug und Pa -
pier mitbringen .

Die Schulleiterin Schmidt .

er -

Saison -

Ausverkauf
in allen Sommer -Artikeln für
Herren , Damen und Kinder zu
bedeut . herabgesetzten Preisen .

Kuct Ecber
Pforzheim ,

Christoph -Allee 61 b .

Stellenangebote

Jüng . Mädchen für leicht . Arbei -
ten gesucht . Th . Gassenmeier ,
Kammfabrik , Hirsau .

Mädchen , ehrlich und fleißig , für
Küche und Haushalt in kleine
Gaststätte sofort gesucht . An -
gebote unter C 4826 an Schwäb .
Tagblatt Calw .

Kaufgesuche

Drehstrommotor , 4 PS ., sucht zu
kauf . Karl Schaible , Ebershardt .

Suche Motorrad , 200 - 350 ccm ,
gegen bar oder Tausch . Angeb .
unter C 1793a an S. T. Neuenb .

Verkäufe

Drahtstifte
35er , 55er , 65er , 80er , 180er
und 120er , ca. 1500 kg (ohne
Bezugsrechte ) gegen bar zu
verkaufen . (Auch in Teilmen -

gen .) Preisangebote u . C 4827

an Schwäb . Tagblatt Calw .

Graues D. - Kostüm , verschiedene
Kleider , Größe 46 - 48 , Maßar -
beit , zu verkaufen . Angebote u .
C 1793 an S. T Neuenbürg .

Heiratsanzeigen
Glänzende Heiraten sind im

Schwarzwaldzirkel
vorgemerkt . Darum heute noch
Ihre Anmeldung ! Monatlich . Bel -
trag DM 3 . - . Zuschriften mit
Rückporto ar die Leiterin Frau
Freyja Krause -Ebbinghaus , Hir -
sau / Calw , Landhaus Freyja , Fi -
liale Karlsruhe Wolfenstraße 7.

Verschiedenes

Vergessen wurde am Donnerstag ,
19 8 im Zug n . Wildbad 1 neue
weiße Huttüte mit blauem Dam. -
Velourhut . Wer den Hut bringt
erhält Belohnung bei Kern ,
Neuenbürg , Enzring 32 , Tel . 393 .

in meinerAb sofort steht
Stallung ein weiterer Trans -
port junger

Arbeitspferde
leichten u . schweren Schlags .
Kauf - und Tauschliebhaber
ladet freundlich ein .

Karl Heim ,
Pferdehandlung , Gechingen ,

Kreis Calw , Telefon 66 .

Arbeitsochsen , gängigen , verkauft .
Paul Horrer , Effringen , Kr . Calw .

Rind , 14 Mon . alt , und junge
Milchziege verkauft Chr . Gack ,
Stammheim .
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